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Birgits Block
Notizen aus
Steinhagen

„Auf welcher Seite des Grills
stehen Sie?“, fragt mich der
Pappaufsteller beim Betreten
eineshiesigenSupermarkts. In
meinem Hirn ploppt unwill-
kürlich diese Antwort auf:
„Auf der richtigen!“ Damit
meine ich die Seite vom Grill,
an der man mit dem Teller
steht, um sich auftun zu las-
sen. Ich esse gerne, aber mei-
ne Künste bei jeglicher Spei-
sezubereitung sind – nun ja,
freundlich ausgedrückt – be-
grenzt. Aber so ist die Frage
gar nicht gemeint, wie ich
beim Studieren des Bildes da-
runter feststelle. Zu sehen ist
ein in zwei Hälften aufge-
teilter Grill. Links die »Män-
nerseite« mit zwei saftigen
Brocken Fleisch und einem
krossenWürstchen, rechts die
»Frauenseite« mit magerem
Hähnchen, gegrilltem Ge-
müse und einem leichten
Scampi-Spieß. Ernsthaft? In
Zeiten, in denen diskutiert
wird, ob Geschlechtertren-
nung beim Aufsuchen sani-
tärer Anlagen noch sinnvoll
ist, scheint
es umso
wichtiger
zu sein,
fein säu-
berlich zu
trennen,
was oben
rein-
kommt...
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Hörmann plant zwei neue Hochregallager
Bisher musste sich das Unternehmen teilweise mit Zelten aushelfen

¤ Brockhagen (fja). Die Po-
litik hat grünes Licht gegeben
für Änderungen des Bebau-
ungsplans im Gewerbegebiet
Brockhagen-Ost. Nur so kann
sich Hörmann an dem Stand-
ort vergrößern. Erstmals wur-
den Details zum Expansions-
vorhaben des Unternehmens
erläutert.
Matthias Hedrich, techni-

scher und kaufmännischer
Leiter des Werks an der Mi-
chaelisstraße, sprach von ei-
nem „existenziellen Vorha-
ben“, als er die Erweiterungs-
pläne im Bauausschuss vor-
stellte. „Wir platzen aus allen
Nähten“, beschrieb er die der-
zeitige Situation der Hörmann
Antriebstechnik. Vor allem die
Lagerflächen seien inzwischen
nicht mehr ausreichend. Au-
ßerdem sei die Verschiebere-
galtechnik,mitder aktuell noch
gearbeitet werde, längst nicht
mehr Stand der Technik; sie sei
vielmehr zeitraubend und ge-
fahrenanfällig. „Ohne Auto-
matisierung geht heute nichts
mehr“, sagte Matthias He-
drich. Darum plane Hörmann
zwei neue, 25 Meter hohe, au-
tomatische Hochregallager.
„Damit könnten wir unsere

Stellplatzfläche im Warenein-
gang auf 5000 Palettenplätze
verdoppeln“, teilte Hedrich
mit. In der Folge könnten im
Lager schnellere Zugriffszeiten
und mehr Sicherheit erreicht
werden. Auch das Versandla-
ger hat die Kapazitätsgrenzen
erreicht. Auch hier könnte ein
ebenfalls 25 Meter hoher Neu-
bau die Lösung sein. Inzwi-
schen behilft sich das Unter-
nehmen mit Zelten, um Teile

zu lagern. Wie Hedrich weiter
erläuterte, benötigt Hörmann
Antriebstechnik außerdem
Kapazitäten für ein Prüf- und
Testlabor, um neue Produkte
zu entwickeln. So arbeitet das
Unternehmen beispielsweise
an neuen Zufahrtskontrollsys-
temen, die nicht zuletzt auf-
grund der jüngsten Terrorer-
eignisse gefragt sind. Des Wei-
teren benötigt Hörmann Bü-
roraum. Weil die Zahl der Be-
schäftigten an der Michaelis-
straße steigen wird, macht sich
das Unternehmen auch über
die Parkplatzsituation Gedan-
ken. Ein Parkdeck mit zwei
Ebenen könnte Entlastung
bringen.
Derzeit sind bei Hörmann

Antriebstechnik 250 Mitarbei-
ter beschäftigt. Wie Matthias

Hedrich mitteilte, werden täg-
lich 900 Aufträge bearbeitet
und versendet – von der klei-
nen Schraube bis zur Groß-
lieferung mit 500 Garagentor-
antrieben. Die Sendungen ge-
hen bis in dieUSAundbis nach
China.
Um Hörmann die Erweite-

rungspläne zu ermöglichen
und den Standort Brockhagen
Ost damit zu sichern, stimm-
ten die Mitglieder im Bauaus-
schuss einstimmig für die
Durchführung der frühzeiti-
gen Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung, mit dem
Ziel, den Bebauungsplan für
das betroffene Gebiet zu än-
dern. Außerdem soll die ge-
setzlich vorgeschriebene Um-
weltverträglichkeitsprüfung
durchgeführt werden.

Auch die benachbarte WLS-
Spedition soll sich im Gewer-
begebiet Brockhagen-Ost er-
weitern können. Im April hat-
te die Spedition beim Kreis
Gütersloh die Errichtung
zweier Hallen, eines Büroge-
bäudes, eines Technikgebäu-
des und einer Pförtneranlage
beantragt. Auch hier muss der
aktuelle Bebauungsplan ange-
passtwerden. So sindnochzwei
Stichstraßen in dem Plan vor-
gesehen, die nicht mehr be-
nötigt werden und darum
überplant werden können.
Ferner soll die vorgeschriebe-
ne Bauhöhe auf dem Grund-
stück von 13 auf 15 Meter ge-
ändert werden. Auch diese Än-
derungen im Bebauungsplan
segneten die Mitglieder im
Bauausschuss ab.

Hier wird der Platz knapp:Hörmann Antriebstechnik in Brockhagen plant zwei neue 25Meter hohe Hoch-
regallager. Außerdem fehlen dem Prüf- und Testlabor Räume. FOTO: FRANK JASPER
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Gemeinde zeigt ihre Böckstiegel-Werke
Zum ersten Mal werden alle zehn Arbeiten der Öffentlichkeit präsentiert

¤ Steinhagen (joda/BNO).
Das Rathaus verfügt über eine
beachtliche Böckstiegel-
Sammlung. Die kennen in ih-
rer Vollständigkeit nur die we-
nigsten. Selbst Böckstiegel-Ex-
perte David Riedel war vor vier
Jahren erstaunt, im Archiv des
Rathauses ein verschollen ge-
glaubtes Aquarell wiederzu-
finden. Vom 28. Juni bis zum
25. August können sich alle In-
teressenten von den Kunst-
werken ein Bild machen.
Ein Aquarell und neun

Druckgrafiken werden zu se-
hen sein. „Die meisten stam-
men aus Böckstiegels besten
Jahren“, sagt David Riedel, zu-
künftiger Leiter des im Bau be-
findlichen Böckstiegel-Muse-
ums in Werther-Arrode.
Neben dem erwähnten

Aquarell besitzt die Gemeinde
Radierungen und Original-
drucke in unterschiedlichen
Techniken wie Lithografien
und Holzdrucke. Die Bilder
stammen zum Teil aus den
1920er Jahren, einige sind neu-
er, andere älter.
So ist die Farblithografie

»Bauernkinder« eines von nur
15 Exemplaren, die in den ver-
schiedensten Farben auf Stein
gedrucktwurden. „So etwashat
Böckstiegel nur einmal ge-
macht, 1921 in Dresden“, so
Riedel. Auch die drei Radie-
rungen »Verräter«, »Rückkehr
des verlorenen Sohnes« und
»Segnende Mutter«, die nach
dem Ersten Weltkrieg entstan-
den, sind außergewöhnlich. Sie
dokumentieren, wie sich der
Arroder Künstler nach seinen
eigenen beängstigenden Er-
fahrungen an der Front das
einzige Mal im Leben in sei-
nen Bildern mit dem christli-
chen Glauben auseinander ge-

setzt hat. „Die Dreierserie passt
hervorragend zusammen“, so
Riedel.

Auch der
Holzschnitt
»Mein Vater«
sei herausra-
gend: „Das ist
ein sehr selte-
nes Blatt von
1917“, erkennt
Riedel. Es ist in
seiner Abs-
traktion ein
deutliches

Beispiel dafür, warum Peter
August Böckstiegel dem west-

fälischen Expressionismus zu-
gerechnet wird.
Ein Schatz ist die kleine

Sammlung nicht nur wegen
ihres kulturellen Wertes. Auch
finanziell dürfte sie sich für die
Gemeinde als gute Investition
erweisen. Noch sind die Bilder
überhaupt nicht geschätzt. Im
Haushalt tauchen sie aus Bi-
lanzgründen mit einem Ge-
samtwert von 9 Euro auf, ein
Euro pro Werk. Tatsächlich
liegt der Preis der Sammlung
aber im fünfstelligen Bereich,
ist sich David Riedel sicher,
Tendenz steigend. „Ein ande-

rer Druck von den Bauern-
mädchen ist im vergangenen
Jahr für 4500 Euro verkauft
worden“, weiß der Kenner. Öl-
bilder des Arroder Meisters
bringen mittlerweise sogar bis
zu sechstellige Beträge. Zwei
Bilder wurden 2016 für jeweils
mehr als 100 000 Euro ver-
kauft.
Der Böckstiegel-Bildbe-

stand im Rathaus beweist, dass
das Ehepaar Godt, das die Ge-
meinde beim Ankauf beriet,
viel vom Werk Böckstiegels
verstand. „Das ist ein echter
Schatz“, lobt David Riedel die
Sammlung.
David Riedel hat Gemein-

dearchivarin Petra Holländer
tatkräftig bei dem Plan un-
terstützt, die Werke der Öf-
fentlichkeit zugänglich zu ma-
chen.
Die Ausstellung bietet ne-

ben den Böckstiegel-Werken
aus Gemeindebesitz einen in-
formativen Überblick über das
Leben Peter August Böckstie-
gels und sein weiteres Schaf-
fen. Dafür haben die beiden
Organisatoren die Kreisspar-
kasse Halle und das Kreisar-
chiv Güterslohmit ins Boot ge-
holt.
Eröffnet wird die Ausstel-

lung mit dem Titel »Ein Leben
in Bildern« am Mittwoch, 28.
Juni, im Rathaus, Am Pulver-
bach 25. Bürgermeister Klaus
Besser begrüßt die Gäste um
19 Uhr im Foyer in der ersten
Etage. David Riedel wird in die
Ausstellung einführen.
Zu sehen ist die Ausstellung

bis zum 25. August. Öffnungs-
zeiten: Montags bis donners-
tags von 8 bis 12.30 Uhr und
von 14 bis 17Uhr. Freitags sind
Besucher in der Zeit von 8 bis
12.30 Uhr willkommen.

Teil der Ausstellung: Peter August Böckstiegels »Mein Vater«, Holz-
schnitt von 1916, wird zu sehen sein. FOTO: JONAS DAMME
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Informative Bustourmit den Stadtführern
Neue Wohngebiete, historische Siedlungsgeschichte und herausragende Gebäude sind Thema

¤ Steinhagen (BNO). Eine in-
formative Bustour, die für neue
Bürgergenausospannendistwie
Alteingesessene plant jetzt das
Stadtführer-Team. Ein bisschen
Zeit muss man sich dafür aller-
dings schon nehmen. Der Ein-
stieg ist um 13Uhr, der Ausstieg
gegen 18 Uhr geplant. Dafür be-
kommen die Teilnehmer auch
sämtliche interessante Stationen
imgesamtenGemeindegebietzu
sehen.
„Wir werden nicht nur his-

torische, sondern auch ganz ak-
tuelle Informationen vermit-
teln“, kündigt Marion Dawi-
dowski an. Los geht es am7.Ok-
tober nach einer kurzen Begrü-
ßung von Rosemarie Nölle um
13 Uhr am ZOB. Der Bus fährt
dann nach Amshausen. Wäh-
renddessen versorgen Renate
Runge undHerbertMikoteit die
Gäste mit Wissenswertem rund
um die Siedlungsgeschichte, das
neue geplante Amshausener
Wohngebiet und die Balkenhol-
Skulptur vor dem Hörmann-

Schulungscenter. Auf dem Hof
Stüssel wird ein Halt eingelegt,
bevor durch die Patthorst das
nächste Ziel angesteuert wird.
Auf dem Weg dorthin ist der
Autobahnbau genauso Thema
wie das Schloss Patthorst. In

Brockhagen angekommen,
können sich die Fahrgäste bei
einem Dorfspaziergang erst
einmal die Beine vertreten. „Wir
werden Rücksicht auf die Mo-
bilität der Teilnehmer neh-
men“, so Marion Dawidowski,

die die Gruppe gemeinsam mit
Sigrid Flemming in Empfang
nimmt. Nach einer anschießen-
denKaffeepausegehtesüberden
Ströhen undmit Informationen
zum Annette-Schlichte-Haus
oder dem Reitsportzentrum an
der Strecke zurück nach Stein-
hagen.
Die Dorfkirche, der Bürger-

park und der neu gestaltete
Marktplatz sind Stationen beim
zweiten Spaziergang des Tages.
Der Abschluss ist mit PetraHol-
länder, Dorothea Kern und
Margret Krullmann im Histo-
rischen Museum geplant. Hier
stehen nach einer kurzen Runde
durch das Museum Schnitt-
chen, Steinhäger und alkohol-
freie Getränke auf der Speise-
karte. Wer einsteigen möchte,
sollte sich bis zum 10. Septem-
ber bei Renate Runge unter `
(05204) 5859 anmelden. Die
Teilnahme kostet inklusive
Busfahrt, Stadtführung, Kaffee-
trinken und Abschlussimbiss 20
EuroproPerson.

Planen Bustour: Die Stadtführerinnen Renate Runge, Dorothea Kern,
Rosemarie Nölle, Petra Holländer von der Gemeinde, Margret Krull-
mann, Marion Dawidowski und Sigrid Flemming (von links) freuen
sich auf viele Fahrgäste. Es fehlt Herbert Mikoteit. FOTO: BIRGIT NOLTE
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ANZEIGE  

Frisieren und Barbieren
»Sue’s Hair Studio & Barbier Ercan«

Wer mit einer neuen Frisur eine
Typveränderung anstrebt oder
den Bart professionell rasieren,
stutzen und pflegen lassen
möchte, der ist in »Sue’s Hair
Studio & Barbier Ercan« bestens
aufgehoben. Seit Juni arbeiten
Heidi Hollmann-Schütz und
Erdal Gören am Fivizzanoplatz
unter einem Dach.

Um das Haar der weiblichen
Kundschaft kümmert sich Heidi
Hollmann-Schütz, die seit 1994
im Geschäft ist und auch medi-
zinisch geprüfte Fußpflege an-
bietet. Erdal Gören, der mit sei-
nem Salon vom Laukshof an die
Woerdener Straße 9 umgezogen
ist, erfüllt in erster Linie die

Wünsche rund um Haar und
Bart der Herren. Im modern, hell
und freundlich eingerichteten
Salon ist den Inhabern eine
Wohlfühlatmosphäre sehr
wichtig. Dazu gehört etwa, dass
TeeundKaffeeserviertwird.„Bei
uns ist der Kunde König“, betont
Erdal Gören. Bei ihm sind Kun-
den montags bis freitags von 9
bis 19 Uhr, samstags bis 18 Uhr,
auch ohne Termin herzlich will-
kommen. Bei Heidi Hollmann-
Schütz ist ein Anruf unter `
(0 52 04) 69 31 empfehlenswert.
Ihre Öffnungszeiten: dienstags
bis freitags 9 bis 18 Uhr, don-
nerstags bis 20 Uhr und samstags
von 9 bis 14 Uhr.

Team: Erdal Gören (von links), Heidi Hollmann-Schütz, Sevim Gö-
ren und Zakaria Ahmed vor ihrem Salon. FOTO: BIRGIT NOLTE

GAM, Grillen
und Gottesdienst

Am 9. Juli in St. Hedwig

¤ Steinhagen (Schau). Wie
jedes Jahr vor den Sommer-
ferien lädt die Kirchenge-
meinde St. Hedwig alle Stein-
hagener herzlich ein gemein-
sam Glauben und Gemein-
schaft zu feiern. Los geht es am
Sonntag, 9. Juli, ab 17.30 Uhr
in St. Hedwig.

Es wird gestartet mit einem
Familiengottesdienst mit
kindgerechten Bildern, Thea-
terszenen und mehr. So wer-
den Erzählungen aus der Bi-
bel lebendig und (nicht nur)
die Kinder können in die Er-
zählung eintauchen. So kön-

nen die Gottesdienstbesucher
leichter der Botschaft der Ge-
schichte auf die Spur kom-
men und sehen, was sie für das
eigene Leben bedeutet. Ver-
süßt wird der Gottesdienst
durch die musikalische Ge-
staltung durch den Chor
„GAM – Gospel and more“.
Der große Chor begeistert seit
langem mit modernen christ-
lichen Liedern. Er trägt zu ei-
ner besonderen Gottesdienst-
atmosphäre bei. Anschließend
sind alle Gottesdienstbesucher
zum Grillen um den Kirch-
turm eingeladen.

Auftakt: Der Chor »GAM – Gospel and more« begleitet den Gottes-
dienst in der St. Hedwigskirche. FOTO: JOHANNES GOETTE

Gartentag
in der

Zauberstube
Am 2. Juli

¤ Brockhagen (BNO). Zu
einem Gartentag lädt Athi-
na-Eleni Naoumi ein. Besu-
cher sind am Sonntag, 2. Juli,
ab 11 Uhr an der Sandfort-
her Straße 12 willkommen.
Die Inhaberin von »Eleni’s
Zauberstube« präsentiert un-
ter anderem Holzarbeiten,
Deko-Artikel, Lampen aus
Strandholz und Kleinmöbel.
Die Veranstaltung endet um
19 Uhr.

HV sucht
historische

Fotos
Dokumentation

¤ Amshausen (Schau). Der
Heimatverein plant eine Do-
kumentation über Amshau-
sen und sucht Fotos von et-
wa 1939 bis in die 60er Jahre,
auf denen heimische Stra-
ßenzüge und Gebäude zu se-
hen sind. Wer alte Fotos und
Dokumente hat, die er dem
Heimatverein zur Verfügung
stellen kann, wendet sich bit-
te an Axel Grether unter `
(0 52 04) 9 23 48 30.

ü

ü

ü

ü
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Sieben Fragen an...

Name: Renate Runge
Alter: 70 Jahre
Beruf: jetzt Rentnerin, Stadtführerin und
Künstlerin

Bei welchem Gericht können Sie auch dann
nicht Nein sagen, wenn Sie auf Diät sind?
Mediterranes Gemüse
Wie lautet der Titel Ihres Lieblingsbuches?
Alles von Martin Suter
Wie heißen die drei CDs, die Sie auf eine einsame Insel mit-
nehmen würden?
Greatest Hits of the 50’s, französische Chansons und »Die vier
Jahreszeiten« von Vivaldi
Was ist Ihr bevorzugtes Reiseziel?
Südfrankreich und die Nordseeküste
Welchen Film verpassen Sie nie, wenn er im Fernsehen läuft?
Der letzte Weynfeldt
Sie bekommen Gäste von außerhalb. Was muss der Besuch
in der Gemeinde unbedingt gesehen/erlebt haben?
Die Naturschutzgebiete, im Frühjahr besonders die Leber-
blümchen auf dem Jakobsberg, den Dorfkern mit der Kirche
Bei welchen Gelegenheiten stoßen Sie mit einem Steinhäger
an?
Wenn gefeiert wird und natürlich bei meinen Führungen im
Dorfkern

Johannes Oerding – »Kreise«

„Oft sindAnfang undEnde der
gleiche Punkt“, lautet die ers-
te Zeile von »Kreise«, dem Ti-
telsong des fünften Albums
von Johannes Oerding. Diese
Aussage ist durchaus pro-
grammatisch zu verstehen,
denn um genau diesen Mo-
ment geht es hier. Ein Kreis,
der sich schließt, ist immer
Sinnbild einer Zeitenwende,
die gleichermaßen Rückschau
wie Ausblick hält. Deshalb
hätte Oerding keinen treffen-
deren Titel wählen können.
Sein typischesSongwriting,das
man nach nur wenigen Tak-
ten als unverkennbar identi-
fiziert, hat hier nochmal deut-
lich an Klarheit und Tiefe ge-
wonnen – aber genauso sicher
bewegt er sich auch auf mu-
sikalischen Terrain, das man
von ihm so noch nicht gehört
hat.

Stimmlich ohnehin über je-
den Zweifel erhaben, über-
zeugtOerding auf »Kreise«mit
einzigartiger Bandbreite zwi-
schen entspannter Zurückge-
nommenheit und hohem Fal-
sett. Fein akzentuiert bekom-
men die Balladen genau den
Raum, den sie brauchen, um
ihre volle Größe zu entfalten
– und lassen die Popsongs da-
durch umso heller strahlen.

Lese-Tipp: Takis Würger– »Der Club«

Hans Stichler stammt aus ein-
fachen Verhältnissen. Als ihm
seine einzige Verwandte ein
Stipendium für die Universi-
tät in Cambridge vermittelt
und er als Gegenleistung dort
ein Verbrechen aufklären soll,
weiß er noch nicht, worauf er
sich einlässt. Er schafft es, Mit-
glied im elitären Pitt Club zu
werden, und verliebt sich in
Charlotte, die ihn in die Bräu-
che der Snobs einweiht. Schon
baldmusser feststellen:Vorder
Kulisse alter Chesterfield-Ses-
sel, kristallener Kronleuchter,
Intarsienmöbel und Tiertro-

phäen ereignen sich Dinge,
über die keiner spricht. Und
auchCharlotte scheint etwas zu
verbergen. Hinter den schwe-
ren Türen des legendären Pitt
Clubs wird Hans vor die Wahl
gestellt, ob er das Falsche tun
soll, um das Richtige zu er-
reichen. Mit »Der Club« legt
Takis Würger seinen Debüt-
roman vor. Der Autor kennt
die altehrwürdigenMauernder
Universität Cambridge von
innen. Würger, geboren 1985,
ist Redakteur beim Nachrich-
tenmagazin »Der Spiegel«. Im
Altervon28Jahrengingernach

England, um an der Univer-
sität von Cambridge Ideenge-
schichte zu studieren. Dort
boxte er als Schwergewicht für
den Cambridge University
Amateur Boxing Club und
wurde Mitglied in verschie-
denen studentischen Klubs.
»Der Club« ist eine raffinierte
Kombination aus berührender
Liebesgeschichte, Entwick-
lungsroman und spannungs-
reicher Ermittlung eines Ver-
brechens in einem hermetisch
geschlossenen Kreis, aus dem
normalerweise kaum etwas
nach Außen dringt.

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 7



Von der Kreissparkasse Halle gesponsert: Die neuen Jacken für die Jugend sowie deren Trainer- und Betreuerstab vom TuS Brockhagen sind na-
türlich in den Vereinsfarben rot-weiß gehalten. FOTO: BIRGIT NOLTE

Von Größe 128 bis XXXL
Kreissparkasse Halle sponsert Jacken in den Vereinsfarben für die Jugend des TuS Brockhagen

¤ Brockhagen (BNO). Mo-
derne, schicke Hoodies in den
Vereinsfarben trägt jetzt die
Jugend des TuS Brockhagen.
„Es ist schön, dass wir jetzt ein
einheitliches Bild abgeben und
ich würde mich freuen, wenn
Ihr die neuen Jacken mög-
lichst oft tragt, wenn Ihr im

Dorf unterwegs seid“, forderte
Stefan Filges den versammel-
ten Handballnachwuchs auf.
Der Jugendkoordinator selbst
trug natürlich ebenfalls neue
Oberbekleidung in Rot-Weiß,
denn die Kreissparkasse Halle
sponserte nicht nur die Aus-
stattung der rund 145 Kinder

und Jugendlichen, sondern
auch für deren Trainer und Be-
treuer. Insgesamt 172 Jacken
wurden für den Brockhagener
Sportverein angeschafft. Von
128 bis XXXL reicht die ge-
kaufte Größenbandbreite. In-
sa Wend, Leiterin der Ge-
schäftsstelle der Kreissparkas-

se in Brockhagen, sowie Heidi
Kirsch, beim Kreditinstitut für
die Öffentlichkeitsarbeit zu-
ständig, freuten sich über Blu-
mensträuße in Vereinsfarben,
die ihnen zum Dank von den
Brockhagener Sportlern über
und unter 18 Jahren über-
reicht wurden.

Wir lieben Steinhagen!
Freistehendes, solides Zwei-
familienhaus in ruhigem Wohn-
gebiet, ca. 172 m2 Wfl . zzgl. 
Ausbaureserve, Tageslichtbäder, 
Vollkeller, überd. Terrasse und
Balkon, ca. 543 m2 sonniges 
Grdst., Doppelgarage 
  r 242.000,–
*Verbrauch, Öl, 167,3 kWh/(m2*a), Bj. 1939*

Artur-Ladebeck-Straße 6 – 33602 Bielefeld – 0521 / 770 19 440

www.stracke-immobilien.de

Wir kaufen auch selbst!
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Muss nur noch kurz dieWelt entdecken
Die diesjährigen Ferienspiele bieten ein buntes Programm für Kinder von sechs bis 13 Jahren

¤ Steinhagen (joda). 26 Be-
treuer planen gegenwärtig das
Programm für die gemeindli-
chen Ferienspiele. Besonders
für die Jugendlichen soll es in
diesem Jahr spannend wer-
den.
»Einmal um die Welt« lau-

tet das Thema der diesjähri-
gen gemeindlichen Ferien-
spiele. Vom 7. bis 25. August
werdensichdieBetreueranvier
Stationen um Kinder im Alter
von sechs bis 13 Jahren in
Steinhagen, Amshausen und
Brockhagen kümmern.
Vieles wird dann so sein, wie

esdie JungenundMädchenvon
den vergangenen Jahren aus
dem Waldbad und den Stati-
onen in Amshausen, Brock-
hagen und dem Cronsbach-
stadion kennen. Doch es gibt
auch Änderungen im gewohn-
ten und bewährten Pro-
gramm.
Eine Neuerung haben sich

die Ferienspielleiter Alina
Schulz und Andreas Hermwil-
le einfallen lassen. „Im Wald-
bad werden wir ein besonde-

res Angebot für die Elf- bis 14-
Jährigen machen“, sagt Scholz.
Erfahrungsgemäß seien die

Älteren nicht immer gleicher-
maßenstarkandenSpielenund
Aktionen interessiert, die für
das gesamte Altersspektrum
gedacht sind, deshalb sollen sie
dort nun besonders gefordert
werden. Trotzdem sind sie na-
türlich auch an allen anderen
Stationen hochwillkommen.
Dem Thema Weltreise ent-

sprechend soll es Projekte ge-
ben, die den Steinhagener Kin-
dern und Jugendlichen den
Globus näherbringen. „Wir
wollen zum Beispiel Brief-
freundschaften zwischen den
Stationen starten“, erläutert
Scholz. „So schaffen wir un-
sere eigene kleine Welt.“
Außerdem sollen internati-

onale Speisen probiert und
Kulturen kennengelernt wer-
den. Was genau so alles pas-
sieren wird, daran arbeiten die
insgesamt 26 Betreuer gerade.
Einige feste Highlights und

mindestens ein noch etwas wa-
ckeliger Höhepunkt stehen
aber schon. Während die Fe-
rienspielbetreuer noch hoffen,
dass Vertreter der Umweltor-
ganisation Greenpeace zu Gast
sein werden, um von der welt-
weiten Klimaerwärmung zu

berichten, ist sicher, dass es am
23.August einenAusflug inden
niedersächsischen Freizeitpark
Rasti-Land geben wird.
Im Cronsbachstadion wird

außerdem das große Ab-
schlussfest stattfinden. „Wir
stellen uns eine Mischung aus

Kirmes und Kinderolympiade
vor“, blickt Andreas Hermwil-
le voraus. Kinder müssen sich
für die Ferienspiele weder an-
melden, noch bezahlen. Ein-
fach vorbeikommen, Spaß ha-
ben und nebenbei die Welt
entdecken.

Planen eine Weltreise: Die Ferienspiel-Chefs Alina Scholz und Andreas Hermwille bereiten derzeit mit
den Betreuern das Programm für den Sommer vor. FOTO: JONAS DAMME

Besonderes Angebot
im Waldbad

TOLLE AUTOS

��Neuwagen

��EU-Neuwagen

��Jahreswagen

��Vorführwagen

��Gebrauchtwagen

STARKER SERVICE

��Reifenservice

��Inspektion�HU/AU

��Unfallabwicklung

��Mietwagen

��Zubehör�u.v.m.

Tel.: 05241/9601-0
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»Die Welle« in der Realschule
Zehntklässler bringen Kinofassung von 2008 auf die Bühne

¤ Steinhagen (son). Die The-
atergruppe derRealschule zeigt
am 23. und 24. Juni, jeweils 18
Uhr, das Stück »Die Welle« in
derNeufassungvon2008 inder
Aula des Schulzentrums. Ein
minimalistisches Bühnenbild
soll dabei den Blick auf den In-
halt lenken und zum Nach-
denken anregen. Der Eintritt
kostet für Kinder und Schüler
1 Euro, für Erwachsene 2 Eu-
ro.
Die Szenen, in denen aus

normalen Schülern willfährige
Handlanger eines diktatorisch
handelnden Lehrers werden,
die in ihrer Begeisterung keine
Grenzen mehr kennen, gehen
wohl jedem unter die Haut. Es
ist ein kurzer Weg vom selbst-
ständig und kritisch denken-
den Menschen zur Marionette
einer Autokratie. Die Thea-
tergruppe der Realschule hat
sich dieses aktuellen Themas
angenommenund imLaufedes
Schuljahres das Stück »Die
Welle« einstudiert.
24 Zehntklässler stehen mit

dem soziopolitischen Drama
auf der Bühne. Davor war je-
de Menge zu tun, schließlich
haben die Theaterschüler
deutlich weniger Zeit als der
vorherige Jahrgang. Lediglich
der Zeitrahmen eines Schul-
jahres – inklusive Prüfungen –
blieb den Schülern, um ge-
meinsam mit ihrem Lehrer
Marc Beckamp in die Tiefen
des Experiments einzutauchen
und das Schauspiel lebendig
werden zu lassen.
„Vorlage ist für uns dabei

nicht der Roman von Morton
Rhue aus dem Jahr 1981, son-
dern die Filmadaption von
Dennis Gansel aus dem Jahr
2008“, erläutert Beckamp. Da-
bei hat es die Theatergruppe
verstanden, aus einem mini-

malistischen Bühnenbild ein
optimales Ergebnis herauszu-
holen. So werden die Zuschau-
er im Theaterstück nicht auf
typische Szenen wie jene wäh-
rend des Wasserballspiels ver-
zichten müssen, in der die
Gleichschaltung ihren Höhe-
punkt erreicht und die Paral-
lelen zu nationalsozialisti-
schen Kundgebungen offen-
kundig werden.
Überhaupt ist die Bühnen-

dekoration–imGegensatzzum
vergangenen Jahr, als Peter Pan
mit einem großen Schiff durch
die Aula schipperte – mini-
malistisch gehalten. Die Büh-
ne ist dreigeteilt, links das
Wohnzimmer des Lehrers
Reiner Wenger (Juline Geh-
ring), der dort mit seiner Frau
Anke (Ann-Kristin Vogt) über
die Gefahren des Experiments
diskutiert, rechts das Lehrer-
zimmer und in der Mitte das
Klassenzimmer, in der Reiner
Wenger mit seinen Schülern
die »Welle« startet. Aber nur
auf der Bühne zu spielen – das
ist den Schülern zu langweilig.

Deshalb verlegen sie einen Teil
des Stückes mitten hinein ins
Publikum: So entsteht das Ju-
gendzimmer der wehrhaften
Karo (Ricarda Simon), die als
Einzige die Gefahr der »Wel-
le« erkennt und sich wider-
setzt, direkt vor der ersten Sitz-
reihe. Szenen mit viel Bewe-
gung, wie die, in denen das Lo-
go der »Welle« überall in der
Stadt aufgesprüht wird, ver-
legt die Gruppe mitten ins
Publikum.
Das Thema des diesjähri-

genTheater-Projektespasst gut
dazu, dass die Realschule im
Mai zur »Schule ohne Rassis-
mus – Schule mit Courage« er-
nannt wurde. „Wir wollen
Verantwortung übernehmen
und für ein demokratisches,
buntes und vielseitiges Mitei-
nander einstehen und deut-
lich machen, dass Rassismus
und Ausgrenzung bei uns kei-
nen Platz haben“, umriss der
stellvertretende Schulleiter
Michael Pauly während der
Ernennungsfeier die Idee da-
hinter.

(Fast) ganz in Weiß: Die Theatergruppe der Realschule inszeniert das
Stück »Die Welle«. FOTO: SONJA FAULHABER

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr

Industriestraße 13

33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04/59 15 · Fax 0 52 04/88 70 88

Inspektions-Service

Reifen-Service

Klima-Service

Elektrik-Service

Öl-Service

Reparatur-Service

Bremsen-Service

Diesel-Service

Diagnose-Service

Car-Multimedia-Service

Unfallschäden

Elektr. Fahrwerkvermessung

Standheizung

T Ä G L I C H

Verkauf & Service

Carl-Zeiss-Str. 1 · 33334 Gütersloh

Tel. (0 52 41) 6 80 11 · Fax 6 79 43

www.aschentrup.de

AUTOHAUS

ASCHENTRUP
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ANZEIGE  

Düfte und Pflege
zu Rabatt-Preisen
In der Parfümerie Anke Mennecke

Anke Mennecke, Steinhagens
Adresse für schöne Düfte und
Kosmetik, direkt an Steinha-
gens Kirchplatz, lädt ihre Kun-
den zu einer Sommer-Rabatt-
Aktion ein. In der Zeit vom 23.
Juni bis zum 8. Juli gibt es 20
Prozent Rabatt auf alle Düfte
und Pflegeprodukte.

„Unsere Kunden können
sich auf hochwertige Pflege-
produkte und edle Düfte von
Jil Sander, Davidoff, Calvin
Klein, Chloé, Lancôme, Lan-
caster, Adidas und vielen an-
dere namhaften Herstellern
freuen und zu besonders güns-
tigen Preisen bei uns einkau-
fen. Das gilt insbesondere für
Sommerartikel, also Sonnen-
cremes und Sonnenpflege“, so
Anke Mennecke.

Einen Tipp hat Anke Men-
necke noch: „Ich empfehle in
der Sommerzeit gerne eine
Feuchtigkeitsmaske. Sie pflegt

und regeneriert nicht nur die
strapazierte Haut, sie wirkt an
warmen Sonnentagen auch
noch ausgesprochen wohltu-
end. Das sollten Sie sich ein-
fach mal wieder gönnen.“ Ter-

minefüreinSommer-Make-Up
oder eine Fußpflege können
unter ` (0 52 04) 81 80 ver-
einbart werden.

ANZEIGE  

Funkstille
zwischen Eltern

Rechtsanwalt Kai Drees zum Sorgerecht

Bei unverheirateten Eltern liegt
das Sorgerecht grundsätzlich
bei der Mutter. Aber es besteht
ein gesetzliches Recht der Vä-
ter: Die Eltern können das ge-
meinsame Sorgerecht vor der
zuständigen Stelle erklären oder
heiraten. Seit 2013 kann der
VaterauchgegendenWillender
Mutter nach der Trennung
beim Familiengericht das ge-
meinsame Sorgerecht beantra-
gen. Das Gericht darf dem An-
trag des Vaters nur aus gutem
Grund verweigern. Für ein ge-
meinsames Sorgerecht bezüg-
lich der gemeinsamen Kinder
ist aber ein gewisses Maß an
Kommunikation erforderlich.
Besteht Streit über das Beste für
das Kind, müssen die Eltern
immer wieder zu einer Grund-
lage finden, um über das Wohl
der Kinder zu entscheiden.
Überhäufen sich die Eltern je-
doch mit Strafanzeigen und

heftigen Auseinandersetzun-
gen, so dass eine Kommuni-
kation nicht mehr möglich ist,
wird das gemeinsame Sorge-
recht auf beide Elternteile nicht
übertragen.

Wer letztend-
lich das Sorge-
recht für die Kin-
der bekommen
soll, hängt auch
davon ab, wel-
cher Elternteil eine größere
Bindung zu den Kindern hat.
Eine erzwungene Aufrechter-
haltung des gemeinsamen el-
terlichen Sorge ist dem Kin-
deswohl nicht zuträglich (OLG
Brandenburg, 10 UF 216/14).
Für Rückfragen und für wei-
tere Informationen steht
Rechtsanwalt und Fachanwalt
für Familienrecht Kai Drees,
Bahnhofstr. 16, 33803 Stein-
hagen, ` (0 52 04) 80 02 60, zur
Verfügung.

PS Zentrum GmbH & Co. KG · Laerstraße 16 · 33775 Versmold · Telefon 05423 2040-0 · www.ps-zentrum.de

Das Skoda Clever Leasing
für Privatfahrzeuge*

Sonderzahlungen 0,00 €
Nettodarlehensbetrag
(Anschaffungspreis) 9.684,86 €

Sollzinssatz (gebunden) p. a. 2,85 %
Effektiver Jahreszins 2,85 %

jährliche Fahrleistung 10.000 km
Vertragslaufzeit 48 Monate
Gesamtbetrag 4.752,00 €
Leasingrate monatlich 99,00 €

Citigo 1.0 MPI FUN,
44 kW, candy weiß
Ausstattungshighlights:
5-Türer, Sitzheizung, Klimaanlage,
16-Zoll Leichtmetallfelgen, Smartphone
Dockingstation inkl. Navigationsfunktion,
Bluetooth-Freisprecheinrichtung,
LED-Tagfahrlicht, Berganfahrassistent,
Musiksystem Swing inkl. DAB+

Neuwagen
Gebrauchtwagen
Jahreswagen
Tageszulassungen

Service aus
Leidenschaft.

Ihr Partner
für VW, Škoda
und Audi.

Kraftstoffverbrauch innerorts 5,5 l/
außerorts 3,8 l/kombiniert 4,4 l,
CO2-Emission kombiniert 101 g
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007),

Efizienzklasse C.

* * Ein Angebot
der Škoda

Leasing, Zweig-
niederlassung
der Volkswagen
Leasing GmbH,

Gifhorner Straße 57,
38112 Braunschweig.
Das Angebot gilt nur
für Privatkunden und
ausgewählte Modelle

bei teilnehmenden Händ-
lern, zzgl. Überführungs-
kosten, die separat an den
anbietenden ŠKODA Partner

zu entrichten sind. Das
Angebot gilt bei Neubestellung
bis 31.07.2017, nicht kombi-
nierbar mit weiteren Sonder-
konditionen. Bonität voraus-

gesetzt. Alle Werte inkl. gesetzli-
cher Mehrwertsteuer.

Jetzt
für

99,- €*
im Monat

Julef
Schlink

Christian
Imke

Nur
noch vier
Fahrzeuge
verfügbar!
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Montag, 26. Juni
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231

Dienstag, 27. Juni
Teutoburger Apotheke, Teutoburger Str. 98, Bielefeld, 0521/5601350

Mittwoch, 28. Juni
Sonnen-Apotheke, Oelmühlenstr. 43, Bielefeld, 0521/68344

Donnerstag, 29. Juni
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555

Freitag, 30. Juni
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274

Samstag, 1. Juli
Bären-Apotheke, Stresemannstr. 3, Bielefeld, 0521/65426

Sonntag, 2. Juli
Sonnen-Apotheke, Bielefelder Str. 84, Steinhagen, 05204/928997

Montag, 3. Juli
Isselhorster Apotheke, Isselhorster Str. 425, Gütersloh, 05241/6294

Dienstag, 4. Juli
AVIE Bahnhof-Apotheke, Münsterstr. 35, Versmold, 05423/8516

Mittwoch, 5. Juli
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161

Donnerstag, 6. Juli
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989

Freitag, 7. Juli
Apotheke am Alten Markt, Alter Markt 2, Bielefeld, 0521/68359

Samstag, 8. Juli
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675

Sonntag, 9. Juli
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599

Montag, 10. Juli
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,

05204/7261

Dienstag, 11. Juli
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221

Mittwoch, 12. Juli
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316

Donnerstag, 13. Juli
Sonnen-Apotheke, Bielefelder Str. 84, Steinhagen, 05204/928997

Freitag, 14. Juli
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274

Samstag, 15. Juli
Amts-Apotheke, Wertherstr. 434, Bielefeld, 0521/105330

Sonntag, 16. Juli
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555

Montag, 17. Juli
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen, 05425/1337

Dienstag, 18. Juli
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599

Mittwoch, 19. Juli
Fontane-Apotheke, Friedenstr. 1, Bielefeld, 0521/66121

Donnerstag, 20. Juli
Rosen-Apotheke, Carl-Severing-Str. 91, Bielefeld, 0521/946620

Freitag, 21. Juli
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231

Samstag, 22. Juli
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161

Sonntag, 23. Juli
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle , 05201/4989

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Plege
Kurzzeitplege
Tagesplege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Plege und Betreuung.

24 StundenAufnahme –auch amWochen-ende

Die Taxi-Alternative in und um Steinhagen
Fahrgastbeförderung sicher, diskret und günstig

. . . zum Arzt, zur Schule, Arbeit, Party oder Altar – CityCar ist für Sie da!
Kurierdienst, Krankenfahrten aller Kassen, Flughafenzubringer,

Shuttle-Service für Ihre Feier – Großraum
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

0 52 04/8 00 40 40

Fahrdienst

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Unsere nächste Ausgabe
erscheint am 21. 7. 2017

Anzeigenschluss: 11. 7. 2017, 12 Uhr
Redaktionsschluss: 4. 7. 2017

... alles rund um Grabmale und Garten

Eisenstraße 4 Mindener Straße 175
33649 Bielefeld 32049 Herford
Tel. 0521-48954747 Tel. 05221-22818

info@steinsache.de · www.steinsache.de
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Kleine Gruppe, große Tour: Die 13 Radler des Heimatvereins Stein-
hagen besichtigten bei ihrer Rundfahrt auch die Heiland-Kirche am
Sacrower See. FOTO: DIETER STRÖKER

Heimatverein radelte
kreuz und quer

durchs Havelland
Gruppe verbrachte schöne Tage in Brandenburg

¤ Steinhagen/Dallgow-Dö-
beritz (Schau). Die Radler des
Heimatvereins Steinhagen
waren sportlich im Havelland
unterwegs: Mehrere Tage lang
hatten sie sich in der kleinen
Brandenburger Gemeinde
Dallgow-Döberitz eingemie-
tet, um von dort aus Fontanes
Paradies zu erkunden. Die ers-
te kleine Tour des durch das
sehenswerte Niederungsgebiet
»Havelländische Luchs« führ-
te zum Olympischen Dorf von
1936 bei Elstal.Weiter ging der
Weg zu einem großen Erd-
beerhof, wo eine längere Kaf-
feepause eingelegt wurde.

Tags darauf ging die erste
längere Tour rund um den Te-
gelerSee.DieRoute führteüber
Falkensee, Staaken weiter über
den Mauerradweg, Falkenha-
gen, Schönwalde, durch den
wunderschönen Spandauer
Forst.
Mit der Havel-Fähre wurde

an das andere Ufer überge-
setzt und eine Mittagspause
eingelegt. Nach noch einigen

Höhepunkten standen
schließlich 57 Tageskilometer
auf der Uhr – beziehungswei-
se dem Tacho. An den Folge-
tagen standen noch eine Zwei-
Seen-Tour – über Seeburg,
Groß-Glienicke zum Glieni-
cker See und weiter zum Sac-
rower See – sowie eine letzte
Radtour durch das Schauge-
lände von Sielmanns-Natur-
landschaften (Döbritzer Hei-
de) zumSchloss Paritz auf dem
Fahrtenzettel.
Dabei wurde unter ande-

rem noch das Museum aus-
gedienter Kampfflugzeuge be-
sichtigt. Am Ende freuten sich
die 13 Mitfahrer über eine
dreistündige Wasserreise
durch den Schwielowsee
Richtung Potsdam, durch den
Templiner See – vorbei an
SchlossBabelsbergundSchloss
Glienicke – durch den Wann-
see mit der Pfaueninsel über
die Havel weiter bis Spandau.
Am Tag der Abreise wurde
noch die Altstadt von Bran-
denburg besichtigt, bevor es
Richtung Heimat ging. Alle
Teilnehmer sind gesund und
mit vielen neuen Eindrücken
wieder in Steinhagen ange-
kommen. Und auch das Wet-
ter hat dazu beigetragen.

Längere Tour um
den Tegeler See

Martin Knabe

seit 2003

Schöner Wohnen
ist einfach.

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Wenn Sie sich jetzt die
günstigen Zinsen sichern.

Sie möchten Ihr Zuhause ge-
mütlicher, bequemer oder
großzügiger machen? Oder
haben Sie einfach nur Lust
auf einen Tapetenwechsel?

Wir haben die passende
Lösung für Sie.

Wenn's um Geld geht

�
Darlehensgeber:

Kreissparkasse Halle (Westf.)
Bahnhofstr. 27, 33790 Halle (Westf.)

Telefon: 05201 893-0
www.kskhalle.de/kredite
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Leicht und unbeschwert
Mit Calory Coach Lebensfreude pur erleben

Sie möchten Sommerspaß erle-
ben? Dann nutzen Sie jetzt die
Gelegenheit und lernen Sie das
CaloryCoach-Konzept speziell
für Frauen mit dem Sommer-
pass kennen. Bis zum 30. August
hält das Ernährungs- und Be-
wegungsinstitut in Bielefeld
Quelle einen 12er Sommerpass
für nur 39,90 Euro ohne Ver-
tragsbindung für Sie bereit.

„Mit dem CaloryCoach Er-
nährungs- und Bewegungspro-
gramm lässt sich pro Woche bis
zu ein Kilo verlieren“, sagt Karen
Schmidt, Institutsinhaberin.„Sie
lernen, figurfreundlich zu essen
und trainieren im Kreis von
Gleichgesinnten. Das macht
Spaß und motiviert!“

Die individuelle Beratung,
wöchentliche Ernährungsforen
sowie das gezielte Training zwei-
bis dreimal pro Woche 30 Mi-

nuten an gelenkschonenden
Geräten führen zu langfristigen
Erfolgen.

Für alle, die leicht und unbe-
schwert den Sommer genießen
und Lebensfreude pur erleben
möchten, hat CaloryCoach spe-
zielle Angebote im Programm.
Mit ihrer Hilfe lässt sich der
Stoffwechsel besonders effektiv
ankurbeln. Profitieren Sie vom
langjährigen Ernährungswissen
Ihres CaloryCoach Institutes in
Bielefeld Quelle, Borgsen Allee 3,
33649BielefeldundtestenSiedas
effektive Figur- und Stoffwech-
seltraining im CaloryCoach Be-
wegungszirkel.

Melden Sie sich jetzt für die
Sommerpass-Schnupperaktion
an! Kontakt: CaloryCoach, Inh.
Karen Schmidt, Borgsen Allee 3,
33649 Bielefeld, ` (05 21)
95 03 98 68.

Montag, 26. Juni
Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 27. Juni
Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 28. Juni
Restmüll Bezirk 3

Donnerstag, 29. Juni
Restmüll Bezirk 4 + 7

Freitag, 30. Juni
Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 3. Juli
Kompost Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 1,

6 + 9

Dienstag, 4. Juli
Kompost Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 1, 6 + 9

Mittwoch, 5. Juli
Kompost Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 2

+ 7

Donnerstag, 6. Juli
Kompost Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 2 + 7

Leichtverpackungen Bezirk 4

Freitag, 7. Juli
Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Papier Bezirk 4

Montag, 10. Juli
Restmüll Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 3

+ 10

Dienstag, 11. Juli
Restmüll Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 3 + 10

Mittwoch, 12. Juli
Restmüll Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 5

+ 8

Donnerstag, 13. Juli
Restmüll Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 5 + 8

Freitag, 14. Juli
Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 17. Juli
Kompost Bezirk 1

Dienstag, 18. Juli
Kompost Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 19. Juli
Kompost Bezirk 3

Donnerstag, 20. Juli
Kompost Bezirk 4 + 7

Freitag, 21. Juli
Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Familientag
im Waldbad

Vom SCSA organisiert
¤ Steinhagen (Schau). Der
Schwimmclub Steinhagen-
Amshausen (SCSA) lädt am
Sonntag, 25. Juni, zum drit-
ten Familientag ins Waldbad
ein. Los geht’s mit dem sport-
lichen Programm für jedes
Alter um 14 Uhr. Während-
dessen läuft der öffentliche
Badebetrieb weiter. An die-
sem Nachmittag gibt es die
Möglichkeit, Aquaball, Vol-
leyball und viele andere span-
nende Spiele auszuprobieren.
Auch Wassergymnastik wird
beim Familientag im Wald-
bad angeboten. Zum Fami-
lientag sind alle SCSA-Mit-
glieder und die Waldbad-Be-
sucher eingeladen. Außer-
dem bieten die Organisato-
ren an dem Nachmittag Ku-
chen und Waffeln an.

Mennoniten
laden ein

Ferienspiele in Halle
¤Halle/Steinhagen (Schau).
Die Mennoniten-Brüderge-
meinde führt wieder eine
Kinderwoche in Halle durch.
Jungen und Mädchen zwi-
schen vier und zwölf Jahren
sind herzlich vom 21. bis zum
25. August dazu eingeladen.
Das Programm findet auf dem
Gelände der Gerhart-Haupt-
mann-Schule statt. Die Ver-
anstalter rechnen damit, dass
wieder um die 200 Kinder da-
ran teilnehmen. Damit auch
Steinhagener Kinder die Ver-
anstaltung kostenlos besu-
chen können, wird ein Bus
eingesetzt. An den Ferien-
spieltagen hält er jeweils um
13.50 Uhr am Schulzentrum
und um 13.55 Uhr am ZOB.
Zurück geht es um 18 Uhr.
Kontakt: ` (0 52 01) 66 92 36.

Öfnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 9 Uhr – 18.30 Uhr, Mi 9 Uhr – 13 Uhr und Sa 10 Uhr – 14 Uhr

Schubert
Telekommunikation

Internet | Mobilfunk | Festnetz

Woerdener Str. 12 | 33803 Steinhagen | TEL 05204.8003077 | EMAIL tk.schubert@t-online.de

* Der Kunde bekommt bei Abschluss des oben beworbenen Tarifs neben dem Huawei P8 Lite 2017 ein Paar Kopfhörer gratis dazu.
1) Monatlicher Grundpreis beträgt aktionsweise bei Buchung bis 30.06.2017 in den ersten 12 Monaten 39,95 € (ohne Smartphone),
49,95 € (mit Smartphone) und 59,95 € (mit Top-Smartphone), ab dem 13. Monat 44,95 € (ohne Smartphone), 54,95 € (mit Smartphone)
und 64,95 € (mit Top-Smartphone). Bereitstellungspreis 29,95 €. Mindestlaufzeit 24 Monate. Ab einem Datenvolumen von 3 GB wird
die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. (2) Maximal verfügbare LTE-
Geschwindigkeit – u. a. abhängig vom Endgerätetyp und Netzausbaugebiet (max. erreichbare Bandbreiten 300 MBit/s im Download
und 50 MBit/s im Upload) – ist in den MagentaMobil Tarifen sowie in den Datentarifen Data Comfort ohne Aufpreis inkludiert. Die
Übertragungsgeschwindigkeit von bis zu 300 MBit/s im Download ist in immer mehr Ausbauregionen verfügbar. Informationen zum
Netzausbau und zur Verfügbarkeit von LTE mit bis zu 300 MBit/s erhalten Sie unter www.telekom.de/netzausbau (3) StreamOn Music
ist im Tarif MagentaMobil M sowie zur Family Card M kostenlos zubuchbar. StreamOn Music ermöglicht im Inland das Audio-Streaming
über teilnehmende Partner (Liste unter www.telekom.de/streamon einsehbar) ohne Anrechnung auf das Inklusiv-Volumen des Basis-
tarifs. Angerechnet werden jedoch Daten von Video-Streams, das Laden von Covern, Werbung, Spiele und sonstige Inhalte, die nicht
zum reinen Audio-Streaming gehören. Die Audiodienste sind nicht Teil der Option und mit den teilnehmenden Partnern zu vereinbaren.
Sofern das Inklusiv-Volumen des Basistarifs durch anderweitige Datennutzung verbraucht und die Bandbreite auf max. 64 KBit/s im
Download und 16 KBit/s im Upload beschränkt wurde, gilt die Bandbreitenbeschränkung auch für StreamOn Music. Die Option bein-
haltet keine Mindestvertragslaufzeit und ist täglich kündbar. (4) Gilt für Musik- und Videodienste teilnehmender Partner; einsehbar unter
www.telekom.de/streamon. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

+
HUAWEI P

8

LITE 2017

FÜR1 €*

KOPFHÖRER

GRATIS*

BEI UNS GIBT'S WAS

AUF DIE OHREN!
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»Glauben – Lieben – Hoffen«
Chor »4laut« lädt unter diesem Motto zum Konzert in die katholische St. Hedwigskirche ein

¤ Steinhagen (Schau). Musik
zum Dreiklang »Glauben –
Lieben – Hoffen« erklingt am
Dienstag, 4. Juli, in der ka-
tholischen St. Hedwigskirche.
DerChor»4laut« lädt ab19Uhr
zum Konzert.
Nachdem es zum Jahresan-

fang zu einem Chorleiter-
wechsel bei den Sängerinnen
undSängergekommenwar,hat
der Chor durch den neuen Lei-
ter Thomas Kuhn, den viele si-
cherlich auch als Brockhage-
ner Kantor kennen, neue Im-
pulse bekommen, neue Stücke
eingeübt und auch neue Sän-
gerinnen und Sänger hinzu-
gewinnen können.
Gerne möchte der Chor da-

her zu seinem diesjährigen
Konzert unter neuer Leitung
dem Publikum einen kleinen
Teil seines vielseitigen Reper-
toires in Form einer Abend-
musik vorstellen.

Dabei wird musikalisch der
Bogen gespannt von Liedern,
die den christlichen Hinter-
grund des Chores abbilden,
über Musicalhits aus »König

der Löwen« und Popsongs wie
»Only you“ bis hin zu klas-
sisch gesetzten Chorsätzen.
Nach dieser Chormusik gibt

es bei einem kleinen Umtrunk

noch Zeit, um miteinander ins
Gespräch zu kommen oder
einfach nur um beieinander zu
sein. Der Chor freut sich auf
zahlreiche Zuhörer.

In der St. Hedwigskirche: Der Chor »4laut« freut sich auf zahlreiche Zuhörer. FOTO: CHOR 4LAUT

Besuchen Sie unseren gemütlichen

So müssen Burger schmecken

Besuchen Sie unseren gemütlichen
Besu hchen Sie unse
Besuchen Sie unse

Jetzt testen: Die Grillwerk-App

Auch bei uns: Der  FanPageCounter

29. 6. – 4. 7. 

Der „Bürgermeister-Burger“Der „Bürgermeister-Burger“
(Besser geht’s nicht)

6. 7. – 11. 7.

Der „Garnelen-Burger“Der „Garnelen-Burger“
13. 7. – 18. 7.

Der „Taj-Burger“Der „Taj-Burger“
(das Schme(ckt)dtmann)

20. 7. – 25. 7.  FSK 18

Der „Jägermeister-Burger“
(inkl. Gratis-Jägermeister)

22. 6. – 27. 6. 

Der „Flowerpower-Burger“Der „Flowerpower-Burger“
powered by Blumen Dreessen 

g

Über 35 Bierso
rten

6,90 o6,90 o

7,90 o

6,90 o

7,90 o

GRILLWERK · Bahnhofstraße 1a · 33803 Steinhagen · www.Grillwerk-Steinhagen.de · Telefon 0 52 04 / 92 79 660
Unsere Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 11 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr, Sonn- und Feiertage 16 bis 21 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Grillwerk lädt ein:

Sa., 22. 7. 2017 ab 21 Uhr

1. Jägermeister-Party 30,00 p All inkl.

Unsere Zapfanlage:

verschiedene Sorten zum Selberzapfen!

2-Liter-Fass nur 15,00 p

BIER GARTEN
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Heizungmit Ettiket
AFIB Immobilien informiert

Ab diesem Jahr erhalten alle
Heizkessel das Etikett, die bis
einschließlich 1991 gebaut
wurden. AFIB Immobilien in-
formiert darüber, was es mit
dem Heizungsetikett auf sich
hat.
Werklebt das Etikett anden

Heizkessel?
Alledreibisvier Jahrekommt

der Bezirksschornsteinfeger ins
Haus und überprüft die Si-
cherheit der Heizanlage. Dabei
bringt er das Label an. Auch
Heizungsbauer, Installateure
und Energieberater sind be-
rechtigt, das Etikett anzubrin-
gen. Dem Verbraucher entste-
hen keine Kosten. Entfernen
darf er es nicht.
Was steht auf dem Auf-

kleber?
Das Label informiert über die

Energieeffizienz der Heizanla-
ge. Die Kessel werden auf einer
Skala von A++ bis D gekenn-
zeichnet. A++ und A+ stehen
für besondere Effizienz. Heiz-
anlagen der Kategorien C und
D sind veraltet – sie verbrau-
chen viel zu viel Energie.
Welchen Zweck hat das

Energie-Label?

Die Aufkleber sollen Ver-
braucher dazu motivieren, in-
effiziente Heizkessel auszutau-
schen. 3/4 aller Heizanlagen in
Deutschland sind veraltet und
verbrauchen zu viel Energie.
Das Durchschnittsalter aller
Heizungen liegt bei 17,6 Jah-
ren – über ein Drittel ist sogar
älter als 20 Jahre.
Müssen Eigentümer ineffi-

ziente Heizkessel austau-
schen?

Nein. Schlechte Werte auf
dem Etikett zwingen Besitzer
nicht dazu, alte Geräte zu er-
setzen. Aber oft lohnt es sich,
um die Nebenkosten zu sen-
ken: Ein Hausbesitzer spart
rund 400 Euro im Jahr, wenn
er einen Gasheizkessel der
Klasse D gegen ein Gerät der
Klasse A austauscht. Der Staat
fördert energetische Maßnah-
men mit finanziellen Hilfen.

Weitere Tipps für Immobi-
lieneigentümer gibt es im kos-
tenlosen Immpuls-Magazin,
bestellbar unter ` (0 52 04)
9 25 28 70, über info@afib-im-
mobilien.de oder einfach di-
rekt in unserem Büro am
„Kirchplatz 2“ in Steinhagen.

ANZEIGE  

MotivierteMitarbeiter
bieten weiterhin
umfassenden Service

Werner – Fachbetrieb für Bad und Heizung

Auch nach dem Tod von Fir-
mengründer Andreas Werner
bietet das Unternehmen Wer-
ner in Steinhagen weiterhin
umfassenden Service rund um
Badrenovierung und Haus-
technik. Firmenchefin Andrea
Werner und Betriebsleiter Sven
Noltenhans stehen für die wohl
bekannte Qualität in hand-
werklicher Dienstleistung und
für hohe Fachkompetenz.

Andrea Werner, die gemein-
sam mit ihrem Mann Andreas
das Unternehmen geleitet hat,
führt nach dem Tod ihres Man-
nes die Firma Werner in Stein-
hagen weiter. Mit SHK-Hand-
werksmeister Sven Noltenhans
hat sie einen erfahrenen Be-
triebsleiter an ihrer Seite. Sven
Noltenhans verantwortet die
technischen Bereiche für Hei-
zung, Haustechnik, Bad und
Sanitär. Andrea Werner leitet,
wie gewohnt, den kaufmänni-
schen Bereich und plant für ih-
re Kunden die neuen Bäder. Sie
ist eine erfahrene Badgestalte-
rin mit großer Reputation. In
dem bundesweiten Planungs-
wettbewerb »Badideen aus der
Praxis« war sie mehrfach Preis-
trägerin und ausgezeichnete
Badplanerin der Jahre 2003,
2004, 2005 und 2011.

Auch das alte Team mit
Kundendiensttechniker Tho-

mas Werner, dem Schwager von
Andrea Werner, arbeitet mit
großem Engagement weiter im
Markenbetrieb Werner die
Badgestalter/ Meister der Ele-
mente.

Sehr schönes Zeichen für die
Zukunft: Im August beginnt bei
Werner ein Auszubildender
seine Lehre zum Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Hei-
zung- und Klimatechnik.
Die Badgestalter sind be-

sonders zertifizierte Fachbe-
triebe. Sie haben den An-
spruch, die Badwünsche ihrer
Kunden bestmöglich zu erfül-
len. Die Markenbetriebe be-
gleiten Bauherren auf allen
wichtigen Stationen ihres Bad-
vorhabens: vom Erstgespräch
bis zur Übergabe des neuen
Bads. Komplett. Aus einer
Hand. Zum vereinbarten Fest-
preis.
Meister der Elemente sind

besonders kundenorientierte
Fachbetriebe der Sanitär-, Hei-
zung- und Klimatechnik. Sie
haben den Anspruch, rund um
die Haustechnik die Wünsche
ihrer Kunden bestmöglich zu
erfüllen. Die Markenbetriebe
begleiten Bauherren auf allen
wichtigen Stationen ihres Bau-
vorhaben.

Beides sind Marken der SHK
Einkaufs- und Vertriebs AG.

Das Team von Bad Werner: Lukas te Kaat (von links), Christiane von
Nordheim, Thomas Werner, Andrea Werner, Dominic Steglich, Sven
Noltenhans, Jan Wicht und Katja Wisniewski. FOTO: BAD WERNER

Ambulantes Hospizteam Steinhagen
Hospiztelefon: 0172 1877259 · täglich 8–20 Uhr

Mail: hospizsteinhagen@gmail.com
Trauertreff „Lichtblicke“ am 1. Sonntag im Monat

15 Uhr, Heimathaus Steinhagen

ab

ab

Woerdener Str. 5a (Schlichte Carree) | 33803 Steinhagen
Telefon: 05204-8701503 | kleine-textilpfl ege.de
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Kulturwerk präsentiert Klassiker undModernes
Neue Saison startet am 16. September. Karten gibt es ab sofort

¤ Steinhagen (son). Das Kul-
turwerk hat seine Programm-
punkte für die Spielzeit
2017/2018 vorgestellt. Inhalt-
lich ist von der Komödie über
das Doku-Drama bis hin zum
großen klassischen Ensemble
alles dabei.
„Wir haben diesmal ein

ziemliches Feuerwerk zusam-
mengestellt.“ Mit Begeiste-
rung blickt Frank Pohl vom
Kulturwerk auf die druckfri-
sche Übersicht der kommen-
den Theater-Saison. Das Kul-
turwerk hat wieder eine ab-
wechslungsreiche Mischung
ausgewählt, die für jeden Ge-
schmack etwas bereithält: von
der heiteren Komödie über das
historische Doku-Drama bis
hin zur Musik auf höchstem
Niveau.
Im November folgt gleich

das nächste Theaterstück der
Saison: »Martin Luther & Tho-
mas Münzer«. Hierbei geht es
aber nicht, wie in vielen an-
deren Veranstaltungen wäh-
rend des Luther-Jahres, um
seine theologischen Gedan-
ken, sondern um den finan-
ziellen Gewinn, den viele Men-
schen durch seine Kritik des
Ablasshandels machten. Da-
her trägt das Stück auch den
Untertitel »Die Einführung der
Buchhaltung«. Auf der Bühne
stehen unter anderem Carsten
Klemm und Armin Jung. Mu-
sikalisch geht es dann im De-
zember weiter mit vorweih-
nachtlichen Klängen. Elf Cel-
listen der Elbphilharmonie
werden, begleitet durch eine
Harfe, festliche Musik in die
Aula des Schulzentrums brin-

gen. Viel zu lachen gibt es dann
im Januar mit der Komödie
»Der letzte feurige Liebhaber«.
Grimme-Preisträger Martin
Lindowmimt denMann in der
Midlife-Crisis, der versucht,
seinem Leben durch Affären
wieder Sinn zu geben – und da-
bei konsequent an Frauen ge-
rät, mit denen er überall lan-
det, nur nicht im Bett.
Etwas ernster wird es im

Februar, wenn Gerd Silber-
bauer im Stück »Des Teufels
General« sein Gewissen ent-
deckt. „Ein hoch spannendes
Stück“, so Programmplanerin
Adelheid Meyer-Hermann.
Weiter geht es imMärz mit ro-
mantischer Kammermusik
voller Klangfarbenvielfalt. Das
»Linos Quartett« ist nach vie-
len Jahren Pause wieder zu-
rück in Steinhagen und be-
geistert mit Werken von Lu-

toslawski, Spohr und Beetho-
ven. Den Abschluss der Saison
bildet wie immer die Nord-
westdeutsche Philharmonie,
die im Mai unter der Leitung
von Alexandre Bloch Werke
von Beethoven und Brahms
spielen wird.
Zusätzlich gibt es vor Weih-

nachten wieder eine Kinder-
vorführung. Diesmal wird
Cornelia Funkes Geschichte
»Das Monster vom blauen Pla-
neten« für Kinder ab vier Jah-
ren aufgeführt. Darin will ein
Außerirdischer endlich den
blauenPlaneten, den er aus den
Geschichten seiner Eltern
kennt – die Erde – kennen-
lernen und sich gleich ein
Haustiermitnehmen.Dochdas
Haustier, ein blondes Mäd-
chen, will nur eins: wieder nach
Hause. Der Verkauf der Abon-
nements beginnt sofort, Ein-

zelkarten werden ab dem 15.
August für alle Vorstellungen
angeboten.
Karten sowie Infos über

Preise und Ermäßigungen gibt
es im Haus der Kreissparkasse,
Am Pulverbach 36, unter `
(05201) 8930 oder unter
www.kulturwerk-steinha-
gen.de.

Programm

´ Samstag, 16. Septem-
ber:Die JungenSinfoniker
´ Freitag, 6.Oktober:
»DiePhysiker« von
FriedrichDürrenmatt
´ Montag, 20.Novem-
ber:
»MartinLuther undTho-
masMünzer«
´ Samstag, 2.Dezember:
Vorweihnachtliches
Konzertmit elf Cellisten
und einerHarfe der Elb-
philharmonie
´ Sonntag, 21. Januar:
»Der letzte feurige Lieb-
haber«
´ Dienstag, 13. Februar:
»DesTeufelsGeneral«
´ Samstag, 17.März: Li-
nosQuartett
´ Sonntag, 6.Mai:
NordwestdeutschePhil-
harmonie
´ AlleVorstellungenbe-
ginnenum20Uhr inder
Aula des Schulzen-trums
´ Zusätzlich Sonntag, 17.
Dezember, 15Uhr:
Kindervorstellung »Das
Monster vomblauenPla-
neten«

Reformationsstück: Jörg Pauly als Thomas Münzer, Thomas Henni-
ger von Wallersbrunn als Martin Luther und Gregor Eckert als Karl-
stadt (von links). FOTO: LOREDANA LA ROCCA

Der PFLEGEDIENST ϮϬϬϬ iŶ SteiŶhageŶ
Wir suĐheŶ Sie als Pflegefachkraft ŵ/w iŶ Voll- oder Teilzeit
als VerstärkuŶg für uŶser faŵiliäres Teaŵ iŶ SteiŶhageŶ.

Wir ďieteŶ IhŶeŶ
 EiŶ uŶďefristetes ArďeitsǀerhältŶis
 Flexiďle Arďeitszeitŵodelle
 ArďeitgeďerfiŶaŶzierte FortďilduŶgeŶ

 BetrieďliĐhe Altersǀorsorge
 BeteiliguŶg aŶ FitŶessstudioďeiträgeŶ
 EiŶe großzügige VergütuŶg

Ihre BeǁerďuŶg riĐhteŶ Sie ďitte aŶ uŶsere ZeŶtrale iŶ Gütersloh:
PflegedieŶst ϮϬϬϬ GŵďH, BlesseŶstätte 8, ϯϯϯϯϬ Gütersloh
oder auĐh per Mail aŶ: ŵ.koehler@pflegedieŶstϮϬϬϬ.de

Tel. ϬϱϮϰϭ- ϮϭϬ ϯϱϯ
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Wasserspiele in der Kita Regenbogen
Beim fröhlichen Sommerfest drehte sich (fast) alles um das nasse Element

¤ Steinhagen (BNO). Blaue
Pools, bunte Cocktails und
tropische Steel-Drum-Klänge
gehören normalerweise nicht
zum Kindergartenalltag. Doch
jetzt war in der Kita Regen-
bogen alles anders. Schon nach
ein paar Schritten durch die
Gartenpforte war sonnenklar:
Hier herrscht echte Urlaubs-
stimmung bei Kindern, El-
tern, Erziehern und weiteren
bestens gelaunten Gästen.
»Karibik unterm Regenbo-

gen« lautete das Motto in der
katholischen Einrichtung. Und
damitdieÜberschriftauchzum
Sommerfest passte, hatte sich
das Team um Einrichtungs-
leiterin Hildegard Strakeljahn
einiges einfallen lassen.
Die Eltern halfen kräftigmit,

um das Highlight des Festes
wahr werden zu lassen. Der
große Sandkasten war von en-
gagierten Vätern und Müttern
erst ausgehoben, dann mit ei-
ner blauen Plane ausgelegt und
zum Schluss in eine Wasser-
landschaft verwandelt worden.
Sogar an eine kleine Insel und
tropische Pflanzen hatten die
Planer gedacht. Auch die exo-
tische Tierwelt der südlichen

Hemisphäre fühlte sich hier
wohl. Zum Glück bevölkerten
Krokodile und Wasserschlan-

gen die Lagune nur in auf-
blasbarer Form, so dass die be-
geisterten Jungen und Mäd-

chen ganz entspannt auf klei-
nen Booten auf Entdeckungs-
tour gingen. Für Bewegung
sorgten fleißige Väter, die die
Boote und ihre Passagiere un-
ermüdlich durch die Wellen
zogen.
Wasser spielte auch an den

meisten Spielstationen eine
zentrale Rolle. Mit Feuereifer
bewarfen sich die Jungen und
Mädchen mit nassen Schwäm-
men und auch viele Eltern be-
kamen – auf freiwilliger Basis
– eine ordentliche Wasserla-
dung ins Gesicht.
Die kleinen und großen Be-

sucher probierten sich ebenso
gernedurchdasAngebot ander
Cocktailbar. Mixgetränke in
den buntesten Farben – na-
türlich ohne Alkohol – waren
hier garniert mit frischen
Früchten zu haben.
Wer wollte, konnte sich zu-

dem schon für den nächsten
Strandurlaub imSüdenoder an
Nord- und Ostsee eine schöne
Muschelkette basteln. Das pas-
sende Badetuch dazu gab es für
alle, die sämtliche Spielstatio-
nen erfolgreich gemeistert hat-
ten. Wer braucht da noch Ur-
laub?!

»Zielgruppe«: So mancher Vater ließ sich vom Nachwuchs mit nas-
sen Schwämmen bewerfen. FOTOS: BIRGIT NOLTE

Theater zum Auftakt: Stefanie Wanner (links) und Hildegard Stra-
keljahn begrüßten die Gäste als Kasper und Seppl verkleidet.

Wasserabenteuer: Extra für das Kita-Fest wurde eine Poollandschaft
geschaffen. Leon und Franziska haben ihren Spaß.

Inh. Karsten Maoro, Kfz.-Meister
• Reparaturen • Motor-/Unfallinstandsetzung
• Reifen/Aluräder/Achsvermessung
• Kfz.-Elektrik/Elektronik und Einspritzsysteme

(Benzin/Diesel)
• Neu- und Gebrauchtwagenhandel
• TÜV- und Einzelabnahme im Haus
• Motorleistungsprüfstand • AU
• Klimaanlagenwartung -reparatur
Ummelner Straße 38

33649 Bielefeld · Telefon 05 21 / 45 45 11

Kraftfahrzeug-

Ausrüstung

BOSCH
„DER LADEN“

Kleiderannahme und Verkauf, sowie alle Artikel

vom Ratzefummel-Mobil

Jeden Donnerstag von 15 - 18 Uhr, Am Markt 7
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Geburtsvorbereitung und
Rückbildungsgymnastik, Kita
Kapernaum,Austmannshof 3.,
Infos: ` (05201)73303

Montag
9.30 Uhr Vormittagswande-
rung der Damen des Heimat-
vereins Amshausen
15.30 Uhr Rollatortraining im
Treff.Punkt Apfelstraße
18 Uhr Uhr Frauen-Lauftreff
der L.A.C. Steinhagen e.V.
Treffpunkt: Parkplatz Grund-
schule Steinhagen
18.30 Uhr Übungsabend des
Skatvereins »Wacholderasse«
im Heimathaus; Kontakt: J.
Albrecht, ` (05204) 7573
19.30 Uhr Chorprobe des Kir-
chenchors im Pfarrheim St.
Hedwig
19.45 Uhr Probe, Blockflöten-
ensemble Pfiffikus, Alte Dorf-
schule, Brockhagen

Dienstag
9 Uhr Café-Dienstag im Fa-
milienzentrum, Brockhagener
Str. 20
9.30 Uhr Vormittagswande-
rung des Heimatvereins Ams-
hausen
10.45 Uhr Leichtes Yoga auf
dem Stuhl für Senioren,
Treff.Punkt Apfelstraße
14 Uhr Begegnungsstätte am
Dietrich- Bonhoeffer-Haus:
Spielenachmittag
14 Uhr Gymnastik der AWO
in der Grundschule Steinha-
gen
14.45 bis 15.30 Uhr Probe des
Kinderchores „Ohrwürmer“,
Bonhoeffer-Haus
15.45 bis 16.30 Uhr Probe der
Kinderkantorei I, 16.15 bis 17
Uhr Kinderkantorei II, Bon-
hoeffer- Haus
17 Uhr Jugendtraining des
Schachclubs Steinhagen im
Heimathaus
18.45 Uhr Chorprobe des jun-
gen Chors »4laut«, Pfarrheim
St. Hedwig
19 Uhr Chorprobe des Män-
nerchores Amshausen in der
»Steinhägerquelle«, B 68
19 Uhr jeden 1. Dienstag im
Monat, SHG »Zuversicht nach
Krebs« Heimathaus, Siegfried
Keil, ` 01718383101, (052
04) 8705656

Mittwoch
9 Uhr Flotte Gymnastik im
Treff.Punkt; Apfelstr. 36, `
(05204)9125280
9.30 Uhr Computer-Einfüh-
rungskurs; Kontakt: `
(05204)925970, Begeg-
nungsstätte am Bonhoeffer-
Haus
9.30 Uhr Computerkurs , Be-
gegnungsstätte »Alte Feuer-
wehr«, Heimatverein Ams-
hausen, Infos bei Bernd Meer-
kötter, `05204)2710,
bernd.meerkoetter@t-online.
de
18 + 19.45 Uhr Yoga im
Treff.Punkt, Apfelstr. 36
17.30 Uhr Geburtsvorberei-

tungskurs in der KITA »Arche
Noah«,Infos:`01709677823
18.30 Uhr Training und Ab-
nahme Sportabzeichen im
Cronsbachstadion, Sportring
Steinhagen, Infos: ` (05201)
730007
20 Uhr Bibelgesprächskreis,
LKG, Bahndamm 17

Donnerstag
9 Uhr Vormittagswanderung
(Rentner) des Heimatvereins
Amshausen
9.30 Uhr Begegnungsstätte am
Dietrich-Bonhoeffer-Haus:
Computer-Bildbearbeitung,
Kontakt: ` (05204) 925970
10 Uhr Tanzgruppe »Der
fröhliche Kreis« Treff.Punkt ,
Apfelstraße 36
10 Uhr Begegnungsstätte am
Dietrich-Bonhoeffer-Haus:
Gymnastik für jeden Tag
10 Uhr Treff.Punkt Apfelstra-
ße 36: „Der fröhliche Kreis“
14UhrWochenmarkt auf dem
Marktplatz
15-17 Uhr Besichtigung im
Historischen Museum, Kirch-
platz 26
15-18 Uhr »Der Laden«, Klei-
derannahme und Verkauf, so-
wie alle Artikel vom Ratze-
fummel-Mobil, Am Markt 19
15– 17 Uhr Künstlergalerie im
Schlichte-Carree ist geöffnet,
auch Sa. 11 bis 13 Uhr
16.45 Uhr Jungschar (8-12J),
18 Uhr TEA-Time (12-13 J.),
18.30 Uhr Teenkreis (13-16J),
LKG Bahndamm 17
18 bis 19 Uhr Jugendchor im
Bonhoeffer-Haus
19.30 Uhr Chorprobe des
Männerchores »Belcanto« im
Musikraum der Realschule
19.30 Uhr bis 21.15 Uhr
Chorprobe der ev. Kantorei,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
19.45 Uhr Chorprobe des
Männerchores Brockhagen,
Alte Dorfschule
20 Uhr Turnen der Landfrau-
en in der Sporthalle Grund-
schule Laukshof
20 bis 21.30 Uhr Chorprobe
des Ev. Posaunenchors, Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus

Freitag
9UhrKrabbelkids I,10.30Uhr
Krabbelkids II, AWO-Famili-
enzentrum/Kita Rostocker
Straße
15 Uhr Tänze aus aller Welt
mit Renate Müller im Bon-
hoeffer-Haus
19.30 Uhr Jugendkreis (ab
16J), LKG Bahndamm 17

Samstag
14 Uhr Spieltag des Schach-
clubs im Heimathaus
15 bis 17 Uhr Besichtigungen
im Historischen Museum

Sonntag
15 bis 16.30 Uhr Jeden ersten
Sonntag, Gesprächskreis
»Lichtblicke« des mobilen
Hospizteams für Menschen in
Trauer, Heimathaus

Regelmäßige Termine

Wenn Ihr
Bad ein
Erlebnis
werden
soll …

Wir beraten Sie gerne!

Brockhagener Straße 19

33803 Steinhagen

Telefon: 05204. 7476

kontakt@werner-steinhagen-dbg.de

Oder einfach online:

www.werner-steinhagen-dbg.de

Sandforther Straße 36

33803 Steinhagen

Tel. 0 52 04 / 9 11 80
www.autocenter-brockhagen.de

Meisterwerkstatt für alle Marken

Inspektion - TÜV/AU - Reifen

Bremsen - Unfallinstandsetzung

Ölwechsel - Klimaservice

Scheibenreparatur 

mit Hol- und Bringservice

Steinhagen:

Kirchplatz 2
Tel.: 05204/9252870

Halle (Westf):

Kirchplatz 6
Tel.: 05201/6619220

Web: www.afib-immobilien.de

Heidi Milberg und Josef Reinhart

ihr
vodafone-shop
werther

engerstraße 41
33824 werther
telefon (0 52 03) 91 90 66
telefax (0 52 03) 90 28 41
werther@vodafonepartner.de

Über 15 Jahre
in Werther

Jetzt in neuen Räumen!
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Luftballons und Eisvergnügen
Beim Sommerfest des Matthias-Claudius-Hauses hatte Alt und Jung Spaß

¤ Steinhagen (BNO).Wie gut,
dass die »Klostermusikanten«
Zeit hatten. Sonst wäre das
Sommerfest im Matthias-
Claudius-Haus im wörtlichen
Sinne eine sehr ruhige Ange-
legenheit geworden. Passend
zum gewählten Motto »Feu-
erwehr« hatte die Einrichtung
drei verschiedene Spielmanns-
züge verpflichtet. „Doch alle
drei haben erst zu- und dann
wieder abgesagt“, war die
Hauptorganisatorin Julia
Brenko vom Altenheim-Team
ein wenig enttäuscht.
ImGegensatz dazu zeigte die

Freiwillige Feuerwehr vor Ort
vorbildlichen Einsatz. „Lutz
Mescher hat uns sehr unter-
stützt“, lobte Julia Brenko das
Engagement des Leiters der
Wehr, der mehrmals das Au-
ßengelände des Altenheims auf
den geeignetsten Standort für
das Feuerwehrfahrzeug ge-
prüft hatte.
Der Steinhagener Lösch-

zugführer Ulrich Laupichler
und weitere sieben Aktive wa-
ren mit einem LF 16 vorge-
fahren und beantworteten ger-
ne Fragen rund um Technik
und Ausrüstung. Außerdem

waren auch drei Vertreter der
Jugendfeuerwehr vor Ort, die
die kleinen Gäste bei ihren ers-
ten Löschversuchen der auf-

gestellten Hausattrappe unter-
stützten. Gleich daneben stand
eine Fotowand, die von den
Jungen und Mädchen aus der
benachbarten Waldbad-Kita
mit einem Feuerwehrauto be-
malt worden war.
Klar, dass die rund 100 Luft-

ballons allesamt feuerrot wa-
ren. Um 16 Uhr ließen Be-
wohner und Gäste die mit He-
lium gefüllten Ballons gen
Himmel schweben. „Das war
eine Idee des Bewohnerbeira-
tes“, berichtete Julia Brenko.
DieBewohnerhattenzudemim
Vorfeld die an den Ballons be-
festigten Karten liebevoll ge-
schmückt und beklebt. Wes-
sen Ballon die weiteste Strecke
zurücklegen wird, der darf sich

unter anderem über hochpro-
zentiges Heimatwasser und
Eisgutscheine freuen.
Gefrorene Sahnespeise in

unterschiedlichen Ge-
schmacksrichtungen wurde
aber auch schon beim Som-
merfest serviert. Dank der Un-
terstützungderLandfrauen,die
wieder mit einem Handar-
beitsbasar vertreten waren,
stand ein Eiswagen der Fried-
richsdorfer Eisdiele »Amigela-
to« als Leihgabe im weitläufi-
gen Garten.
115 Menschen leben derzeit

im Matthias-Claudius-Haus.
Die, die nicht mehrmobil sind,
besuchte Paul Bubig mit sei-
nem Akkordeon auf ihren
Zimmern.

Süßes Vergnügen: Jarne lässt sich beim Sommerfest ein Eis schmecken. Den Eiswagen hatten die Land-
frauen als Spende organisiert. FOTOS: BIRGIT NOLTE

Weltliches Liedgut:Die »Klostermusikanten«waren kurzfristig für drei
Spielmannszüge eingesprungen.

Inh. Andreas Prause

Fon. 05204/7545  

Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1996

Unser Leistungsprofil

Haustüren

Nebeneingangstüren

Rollläden + Antriebe

Einbruchschutz

Haustürvordächer

Überdachungen

Wintergärten

Garagenrolltore

Verglasungen

Markisen

Insektenschutz

Reparaturservice

Wartungenwww.pp-bausysteme.de

PP&&PP
Fenster

Fax. 05204/887120

info@pp-bausysteme.de

F H Renster austüren olll äden           

33803 Steinhagen

Kunststoff    Aluminium     Holz

„Sicherheit durch Einbruchschutz“

KURSE
MONTAGS: WEGE ZUM GLÜCK!
DIENSTAGS: ZEIT FÜR MICH!
jeweils von 18.30–20 Uhr

PRAXIS FÜR COACHING & NATURHEILKUNDE

THERESA HILDEBRAND, MENTALTRAINERIN & COACH

BARBARA LOHMANN, HEILPRAKTIKERIN & COACH

AM PULVERBACH 17, 33803 STEINHAGEN

TELEFON 05204/3084 I TERMINE NACH VEREINBARUNG
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NeuesWohngebiet amHilterweg geplant
Eigenheime rund um die alte Hofstelle König vorgesehen

¤ Steinhagen (fja). Am Hil-
terweg 100 wird ein neues
Wohngebiet geplant. Wo einst
die Fässer für die Schnaps-
produktion hergestellt wur-
den, könnten neue Eigenhei-
me entstehen.
Idyllisch gelegen, unweit des

Steinhagener Ortskerns könn-
te auf der Hofstelle König eine
neue Wohnbaufläche entste-
hen. Die Firma König Ver-
mögens-Verwaltungs-Gesell-
schaft mbH hat einen dafür
nötigen Antrag zur Aufstel-
lung eines Bebauungsplans ge-
stellt, der jetzt dem Bauaus-
schuss vorlag.
Denn noch ist das 2,3 Hek-

tar große Grundstück, das sich
an der Kreuzung Brockhage-
ner Straße/Hilterweg er-
streckt, als Mischgebiet aus-
gewiesen und müsste in eine
Wohnbaufläche umgewandelt
werden. Die Mitglieder im

Bauausschuss stehen den Plä-
nen positiv gegenüber. Das
Planungsbüro Tisch-
mann/Schrooten und das

Landschaftsarchitekturbüro
Heuschneider haben von Kö-
nig den Auftrag zur Entwick-
lung der Fläche erhalten.

„Uns ist wichtig, die vor-
handenen baulichen Struktu-
ren überwiegend zu erhalten
und durch eine der Lage an-
gemessene Neubebauung zu
ergänzen“, teilt die Verwal-
tungsgesellschaft in ihrem An-
trag mit. Der kleine Teich so-
wie die dazugehörige Grün-
fläche inklusive Baumbestand
links der vorhandenen Zu-
fahrt sollen Teil des neuen
Quartiers sein. Neubauten
könnten folglich zwischen dem
historischen Gebäudebestand
und den Bäumen angeordnet
werden.
„Die Planung würde gleich-

zeitig die problematische Si-
tuation zum Hochwasser-
schutz am Pulverbach im Be-
reich des Hilterwegs zu ent-
schärfen“, so Besser. Denn Tei-
le des Areals könnten als Über-
flutungsfläche genutzt wer-
den.

Idylle pur: Rund um die Hofstelle König soll ein Wohngebiet entwi-
ckelt werden. FOTO: FRANK JASPER

SPANISCHE LEBENSFREUDE

MITTEN IN STEINHAGEN!
MI bis SO ab 18:00 Uhr

Kirchplatz 14
33803 Steinhagen
Telefon 05204 9275044
www.tapasserie.de

Wo Essen zum

Erlebnis wird …

MI bis SO ab 18:00 Uhr,
SO von 09:30–14:30 Uhr

Brockhagener Str. 121
33803 Steinhagen
Telefon 05204 9251267
www.kochzauber.com

UNSER
TIPP
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Belcanto wird silbern
Festkonzert zum 25-Jährigen in der St. Hedwigskirche. Der Eintritt ist frei

¤ Steinhagen (fja). Der Män-
nerchorBelcanto feiert sein 25-
jähriges Bestehen. Als Bot-
schafter deutscher Chormusik
haben sich die Sänger einen
festen Platz im heimischen
Kulturbetrieb ersungen. Aber
auch mit sozialen Projekten
sorgt das Ensemble seit jeher
für Aufsehen. Am Sonntag, 2.
Juli, 17 Uhr, präsentiert der
Chor beim Jubiläumskonzert
einen musikalischen Quer-
schnitt in der St. Hedwigskir-
che. Der Eintritt ist frei.
Rückblende: Es ist der 3. Ju-

li 1993. Im Garten von Heinz
WittleramOtterwegwartendie
Sänger vom Männerchor Bel-
canto mit einer Mischung aus
Nervosität und Vorfreude auf
ihren allerersten Auftritt. Die
Premiere steht bereits für jene
Werte, die der Chor auch 25
Jahre später noch vertreten
wird.
Erstens: Das neu gegrün-

dete Ensemble, das sich aus der
Sängergemeinschaft Steinha-
gen herausgelöst hat, hat sich
musikalische Gäste eingela-
den. Das Fanfarencorps aus
Woerden ist dabei und ein
Schlagzeugensemble aus Bie-
lefeld. Freundschaft zu Musi-
kern unterschiedlicher Gene-
rationen und Couleur – da-
rauf legt man bis heute wert.
Zweitens: Die Einladung

kündigt ein Benefizkonzert an.
Der Reinerlös des Abends ist
für das Berufsausbildungs-
zentrum Teshie in Ghana be-
stimmt. Es soll nicht das ein-
zige soziale Engagement in der
Geschichte des Chores blei-
ben.

Und Drittens: Das Reper-
toire besteht 1993 aus deut-
schen Kunst- und Volkslie-
dern: Schuberts »Im Abend-
rot«, »Funiculi Funicula«, »Al-
le Tage ist kein Sonntag«. Zum
Abschluss: »Der Mond ist auf-
gegangen«. „Wir wollen bis
heute das Kulturgut des deut-
schen Volksliedes pflegen“,
hebt Werner Jacobs 25 Jahre
später hervor. Jacobs hat den
Männerchor vor 25 Jahren
mitgegründet undwar bis 2015
Erster Vorsitzender, bevor ihn
Chorleiter Michael Lehmann
ablöste.
Mit Bedauern stellt er fest,

dass Volkslieder vor allem bei
jungen Leuten aus der Mode
gekommen sind. „Die Strate-
gen an den Schaltstellen der
Musikbranche haben es ver-
standen, Kinder und Jugend-
liche auf bestimmte Musik-

stile wie Rock, Pop und Rap
festzulegen“, sagt er. Der Män-
nerchor fühle sich den Volks-
liedern bis heute verbunden,
gleichwohl finden auchmal ein
Gospel oder ein Klassikstück
Eingang ins Repertoire und
wurden bis vor einigen Jahren
beim Sommerkonzert im Gar-
ten des Schlosses Patthorst ge-
schmettert.
Mit seinem sozialen Enga-

gement hat Belcanto in den zu-
rückliegenden Jahren immer
auch eine gesellschaftliche
Verantwortung übernommen.
Hilfsprojekte in Rumänien,
Afrika, Polen und Lettland ha-
ben die Sänger unterstützt.
Beim gemeinnützigen Weih-
nachtsmarkt hat der Chor seit
1995 einen Stand, und regel-
mäßig zum Steinhagener Um-
weltmarkt pflanzen die Mit-
glieder einen Baum.
Vor 20 Jahren rief Werner

Jacobs die Reihe »Kinder brau-
chen Musik« ins Leben. Dabei
teilen sich der Männerchor
Belcanto und heimische Kin-
dergärten und Schulen eine
Bühne. Durch die Gründung
des Belcanto-Kammerchores,
der ebenfalls von Michael Leh-
mann geleitet wird, gehören
auch Frauen zur Chorfamilie.
Sorgen bereitet dem Chor

der ausbleibende Sängernach-
wuchs: „Ohne Engagement
läuft nichts. Man muss stets
Klinken putzen und neue
Stimmen werben. Aber das
Publikumist da, unddasmacht
uns Mut“, so Werner Jacobs.

Rückblick: Die Konzerte des Belcanto-Männerchores vor dem Schloss
Patthorst sind Höhepunkte der Chorgeschichte. FOTO: BIRGIT NOLTE

1992: Nach der Gründung des Belcanto-Chores stellten sich die Sän-
ger zum Gruppenfoto auf. FOTO: PRIVAT

Bielefeld-Quelle • Tel.: 45 15 42

www.schuhhaus-hellweg.de

Schuhreparatur
vom

Schuhmachermeister

?

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Jetzt zum 
Klimaanlagencheck!

www.ruediger-kfz.de
Kfz-Reparatur
Wartung
Service
Unfallschäden-
Instandsetzung
An- und Verkauf
TÜV
Abgasuntersuchung
Reifendienst
Klimaanlagen-Service

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96

§
Kai Drees

Rechtsanwalt

& 

Fachanwalt für 

Familienrecht

Bahnhofstr. 16

33803 Steinhagen

Telefon:  0 52 04 – 800 260

Fax:  0 52 04 – 800 270

www.kanzlei-drees.de

info@kanzlei-drees.de
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Großes Gemeindefest zum Luther-Jubiläum
Rund um die evangelische Dorfkirche wird am 25. Juni Programm für Jung und Alt geboten

¤ Steinhagen (ehu). Die
evangelische Kirche in Stein-
hagen hat ein großes Gemein-
defest vorbereitet. Zum 500-
jährigen Reformationsjubilä-
um wird am vierten Junisonn-
tag rund um die Kirche christ-
lich gefeiert
»Wofür schlägt dein Herz?«

– das fragen die Organisatoren
des Gemeindefestes am Sonn-
tag, 25. Juni, ab 11 Uhr in der
Dorfkirche. Dann beginnt dort
ein Festgottesdienst zu einem
Bibelvers aus dem Matthäus-
evangelium. Der lautet in der
Übersetzung Luthers: »Denn
wo dein Schatz ist, da ist auch
dein Herz.«
Die Pastoren Ulrich Potz,

Christhard Greiling und Dag-
mar Schröder, die Kitavertre-
terinnen Gisela Halw, Rita Ra-
tuschnij und Antje Strauch, die
Kantorin Annette Petrick und
die Presbyterin Brigitte West-
meyer bilden das Orga-Team.
„Zug um Zug ist alles ge-

wachsen“, sagt Ulrich Potz. Die
Flyer mit dem Begrüßungstext
»Willkommen zum Gemein-
defest« sind mittlerweile ge-
druckt und verteilt. Auf den
blauen Blättchen ist unter dem
freundlichen Lutherkonterfei
des Versmolder Grafikers und
Malers Rüdiger Pfeffer der

Programmablauf beschrieben.
Der christlicheFesttag rundum
die Dorfkirche richte sich vor
allem an Familien, fügt Grei-

ling hinzu. Deswegen sind die
Steinhagener Kitas Kapera-
num, Emmaus, Arche Noah
und Walbad mit in die Pla-
nung und in das Programm
eingebunden: Die Kitas bieten
rund um die Kirche vier Spiel-
stätten an. Dabei setzen sich
Kindergarten- und Grund-
schulkinder thematischmit der
Reformation auseinander. So
wird ein Taschendruck mit der
Lutherrose angeboten, es gibt
Lesezeichen zum Selberbas-
teln, eine Stellwand und ein
Papiertheater. Ab 13 Uhr
nimmt Tanzlehrerin Tina
Dröge die Kinder auf eine Fan-
tasiereise mit. Auch dabei ist
Mitmachen angesagt. An-
schließend zeigt ab 14 Uhr An-
nette Petrick mit den Kindern
der Kantorei in der Dorfkir-
che das Luthermusical »Der
falsche Ritter«. Seit Ostern ha-

be sie mit 35 Kindern zwi-
schen fünf und 13 Jahren da-
ran geprobt, sagt Petrick. Eiko
Rulla und Rebecca Hahn be-
gleiten die Kinder während des
Musicals auf dem Klavier und
der Querflöte. Zum Abschluss
musizieren die Kinderkanto-
rei, der Posaunenchor und die
Jungbläser um 15.30 Uhr ge-
meinsam das Lied »Geh aus
mein Herz und suche Freu-
de«.
Das Essen zum Gemeinde-

fest macht der CVJM. Dabei
betont Ulrich Potz die ökolo-
gische Nachhaltigkeit des An-
gebotes: „Es kommt bei uns
kein Plastik ran“, sagt der Pas-
tor. Etwaige Überschüsse aus
dem Verkauf der Würstchen
oder Crêpes fließen ans Gus-
tav-Adolf-Werk, das evange-
lische Gemeinden weltweit
unterstützt.

Die Organisatoren des Gemeindefestes: Kantorin Annette Petrick (von links), Gisela Halw, Rita Ra-
tuschnij, Antje Strauch, Pastorin Dagmar Schröder, Presbyter Brigitte Westmeyer, Pastor Ulrich Potz
und Pastor Christhard Greiling. FOTO: EKKEHARD HUFENDIEK

Buntes Programm: Rund um die evangelische Dorfkirche wird am
11. Juni Luther-Unterhaltung geboten. FOTO: BIRGIT NOLTE

Besuchen Sie Deutschlands größte Grabmalausstellung
in 48231 Warendorf, Splieterstraße 41, Tel. 02581 3076

Jetzt KOSTENFREI unseren
188-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von
100 km ohne Aufpreis!

www.budde-grabmale.deIhr Steinmetz für den Friedhof in Steinhagen und Umgebung.
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Freitag, 23. Juni
18 Uhr Aufführung des The-
aterstücks »Die Welle« von
Zehntklässlern der Realschu-
le, Schulzentrumsaula, auch
am Sa., 24. Juni

Sonntag, 25. Juni
11 Uhr Gemeindefest anläss-
lich 500 Jahre Reformation
rund um die evangelische
Dorfkirche

14 Uhr Schwimmclub Stein-
hagen-Amshausen (SCSA)
lädt zum Familientag, Wald-
bad

Montag, 26. Juni
20 Uhr Treffen der Selbsthil-
fegruppe der Abstinenzler in
Steinhagen in der Begeg-
nungsstätte am Dietrich-
Bonhoeffer-Haus (14-tägig).
Kontakt: Friedhelm Stricker,
` (05204) 8880100

Mittwoch, 28. Juni
19 Uhr Eröffnung der Aus-
stellung mit dem Titel »Ein
Leben in Bildern« mit Wer-
ken von Peter August Böck-
stiegel aus Gemeindebesitz,
Rathaus

Sonntag, 2. Juli
11 Uhr Gartentag bei »Eleni’s
Zauberstube«, Sandforther
Straße 12, Brockhagen

17 Uhr Festkonzert zum 25-
jährigen Bestehen, Männer-
chor Belcanto, St. Hedwigs-
kirche

18 Uhr Sommerkonzert des
Blockflötenensembles Pfiffi-
kus, Dorfkirche Steinhagen

Montag, 3. Juli
14.30 Uhr Handarbeiten mit
Uschi Kreutz und Hildegard
Varchmin (14tägig),
Treff.Punkt Apfelstraße in
den Räumlichkeiten des
Matthias-Claudius-Hauses

Dienstag, 4. Juli
19 Uhr Konzert mit dem
Chor »4laut«, St. Hedwigs-
kirche

Mittwoch, 5. Juli
15 Uhr Handarbeiten der
Landfrauen, Treff.Punkt Ap-
felstraße im Matthias-Clau-
dius-Haus (14tägig)

Donnerstag, 6. Juli
15 Uhr Sommerfest auf der
neu gestalteten Terrasse der
Begegnungsstätte am Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus im
Kontakt-Café mit Pfarrer
Christhard Greiling

19 Uhr Liederabend, Hei-
matverein Steinhagen, Hei-
mathaus

Sonntag, 9. Juli
17.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit dem Gospelchhor
GAM – Gospel and more in
der St. Hedwigskirche, an-
schließend Grillen

Dienstag, 11. Juli
19 Uhr Spielgruppe des Hei-
matvereins Amshausen trifft
sich in der Begegnungsstätte
Alte Feuerwehr (14tägig)

Donnerstag, 13. Juli
8 Uhr Start der Steinhagener
Reitertage auf der Anlage des
Pferdesportvereins Steinha-
gen-Brockhagen-Hollen am
Postweg, bis 16. Juli

15.30 Uhr »Offenes Sin-
gen«im Treff.Punkt Apfel-
straße im Matthias-Claudius-
Haus

Mittwoch, 19. Juli
15 Uhr Klönen im Heimat-
haus, Heimatverein Steinha-
gen

Donnerstag, 27. Juli
18 Uhr Treffen des Arbeits-
kreises Geschichte, Heimat-
verein Steinhagen, Heimat-
haus

Sonntag. 30. Juli
12 Uhr Straßenfest anlässlich
des fünfjährigen Bestehens
von Bethel.regional, Bahn-
hofstraße 1b

Veranstaltungen

LESERSERVICE

Dieses und weitere Angebote finden Sie in den HK-Geschäftsstellen
Rosenstraße 15, Halle | Freistraße 3, Borgholzhausen | Berliner Straße 1, Versmold

sowie bei Büro & Schule Leidinger, Brinkstraße 7, Steinhagen
und Schreibwaren Ellerbrock, Alte Bielefelder Str. 2, Werther

limitierter

Nachdruc
k

14,95E

Das umfassende
Buch zur Historie
des weltberühmten
„Steinhägers“

Über 100 Seiten
Steinhäger-Geschichte

Über 400 Fotos von
damals bis heute

Die Welt des
Steinhägers

Wir suchen Sie als

Zeitungszusteller/-in

Ravensberger
Vertriebsservice UG

Haben Sie Interesse?

Dann melden Sie sich unter Tel. 05201/15 180 (Mo.- Fr.)

oder per E-Mail an info@ravensberger-vertriebsservice.de.

S t e inhagene r
Schau fe n s t e r
S t e inhagene r
Schau fen s t e r Versmold

Aktuell
Aktuell

PiumAktuell
Aktuell

Besuchen Sie uns im Internet unter:

www.baumhueter-kg.de

BAUMHÜTER

Horststr. 31 – 33803 Steinhagen – Tel.: 05204 - 5449

Tor- u. Türanlagen

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster24



Schönes aus Speckstein
Die Kreativ-Gruppe bereitet sich auf eine große Ausstellung vor

¤ Steinhagen (BNO). Staub
liegt in der Luft. Nicht etwa,
weil der Wind den Boden in
Wolfgang Miltings Garten auf-
wirbelt, sondern weil hier flei-
ßig gewerkelt wird. Die Krea-
tiv-Gruppe hat sich zum
Workshop getroffen. Der
Werkstoff Speckstein steht auf
dem Stundenplan.
Der Gastgeber ist zur Vor-

bereitung zu einem Händler
nach Osnabrück gefahren. Im
Anschluss suchte sich jeder
Teilnehmer zunächst einen
Speckstein aus. Jetzt wird das
Objekt der Wahl bearbeitet.
Wer sich für ein Exemplar in
Beige entschieden hat, hat es
ein wenig leichter. „Speckstein
dieser Farbe ist sehr weich. Fast
wie Lehm und lässt sich ganz
einfach bearbeiten“, berichtet
Renate Runge, die sich genau-
so wieWolfgangMilting schon
lange Jahre mit dem Material
beschäftigt.
Beige ist also für Anfänger

wie geschaffen. So wie für Ulla
Niekamp. „Man braucht zwar
viel Geduld und ein wenig
Muskelkraft, aber das Model-
lieren hat etwas sehr Beruhi-
gendes, Meditatives“, zieht Ul-
la Niekamp ein positives Fazit.
Beim Speckstein gilt: je hel-

ler, desto härter. „Wer eine
weiß-rosa Maserung erwischt
hat, der muss richtig ackern“,
so Renate Rungemit einem Lä-
cheln. Das kennt Anne Kleyer
nur zu gut. Ihr Exemplar ist
schneeweiß. Mit Schmirgelpa-
pier hat sie bereits aus der vier-
eckigen eine runde Form he-
rausgearbeitet. „Der Stein gibt
viel vor“, so Anne Kleyer. „Es
lässt sich nur mit, nicht gegen
ihn arbeiten.“ Daher wissen die
Künstler auch häufig zu Be-
ginn nicht, wie ihre Skulptur
einmal aussehen soll.
Doch ob beige, rosa oder

auch schwarz, ob gegenständ-
lich oder abstrakt – die Vor-
gehensweise beim kreativen
Prozess ist immer gleich. Un-
ter einem Sonnensegel ras-
peln, bohren und feilen die
Teilnehmer fleißig vor sich hin.
Nur eins ist ausgeschlossen:
„Dieser Stein will nicht ge-
schlagen werden“, erklärt Re-
nate Runge. Sonst kann es pas-
sieren, dass das Stück in seine
Einzelteile zerbricht. Das wäre

besondersbitter,weilkeinerder
Kreativen für das eigene, stille
Kämmerlein produziert. Die
Stücke sind für eine große Aus-
stellung vorgesehen, die im
kommenden Jahr im Rathaus
zu sehen sein soll. „Dann wer-
den wir sicherlich auch Male-
rei präsentieren“, kündigt
Wolfgang Milting an.
Zunächst ist aber ein wei-

terer Speckstein-Workshop für
die Mitglieder, die beim ersten
Termin nicht dabei sein konn-
ten, geplant. Der wird aber-
mals im Freien abgehalten.
„Drinnen lässt sich wegen des
Feinstaubs, der bei der Bear-
beitung entsteht, so ein Work-
shop gar nicht durchführen“,
betont Gastgeber Milting. Wie
gut, dass er einen so schönen,
großen Garten hat. Die Krea-
tiv-Gruppe kommt alle 14 Ta-

ge in der ersten Etage der Be-
gegnungsstätte Alte Feuerwehr
in Amshausen zusammen. Das
nächste Treffen findet am 28.

Juni, um 19 Uhr statt. Gäste
sind herzlich willkommen.
Einfach vorbeischauen und
kreativ sein.

Workshop unter freiem Himmel: Annette Meier (von links), Anne Kleyer, Wolfgang Milting, Jolanta Wed-
mann, Ulla Niekamp, Renate Runge und Bettina Simon von der Kreativ-Gruppe beschäftigten sich mit
Speckstein. Die fertigen Skulpturen werden im Rathaus zu sehen sein. FOTOS: BIRGIT NOLTE

Handarbeit: Anne Kleyer hat sich mit weißem Speckstein das här-
teste Material ausgesucht. Fleißiges Schmirgeln ist hier die Devise.

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 25



Auch ein Schlauchboot istmit an Bord
Die Freiwillige Feuerwehr ist jetzt mit einem neuen 16-Tonner für die Einsätze gut gerüstet

¤ Steinhagen (BNO). Der
Vorlauf war lang. Als aber das
Geld im Haushalt bereitstand,
ging dann alles ganz schnell: Im
vergangenen Februar erfolgte
die Ausschreibung. Seit Frei-
tag gehört das neue Fahrzeug
offiziell zum Fuhrpark der
Freiwilligen Feuerwehr.
Das Löschfahrzeug ersetzt

den alten Gerätewagen, der
1989 in den Dienst gestellt
wurde. Bereits 2010 hatte die
Feuerwehr Ersatzbedarf ange-
meldet. Im Brandschutzbe-
darfsplan drei Jahre später
wurde das Anliegen von der
Verwaltung aufgenommen.
400000 Euro stellte der Rat für
das Jahr 2016 im Haushalt be-
reit.
„Mit 398163,35 Euro ist das

Budget eingehalten worden“,
berichtete Bürgermeister Klaus
Besser bei der Fahrzeugüber-
gabe. Das Fahrgestell von der
Firma MAN war mit 87500
Euro vergleichsweise günstig.
Das eigentlich Teure ist der in-
dividuelle Aufbau. Die Firma
Rosenbauer, in Luckenwalde
ansässig, berechnete knapp
263000 Euro. „Es war eine su-
per Zusammenarbeit. Es
herrschte fast schon ein fami-
liäres Verhältnis“,lobte Leiter
der Wehr, Lutz Mescher, die
gute Kooperation, die auch
Ehrenkreisbrandmeister Rolf
Volkmann unterstützte. Er
stellte seinen Bulli zur Verfü-
gung, um die noch gut erhal-
tenen Ausrüstungsgegenstän-
de des alten Fahrzeugs, das für
knapp 4500 Euro an einen
Händler in Baden-Württem-
berg verkauft wurde, nach Lu-
ckenwalde transportieren zu
können. Der neue 16-Tonner
ist mit einem 290PS-Sechszy-
linder-Dieselmotor ausgestat-
tet. Ein Pneumatik-Lichtmast,

der auf eine Höhe von 5,5 Me-
ter ausgefahren werden kann,
gehört genauso zur Ausstat-
tung wie eine hydraulische
Seilwinde. Mit an Bord sind
unter anderem vier Pressluft-
atmer mit Atemschutzmas-
ken, stationäre und mobile
Stromerzeuger, Kettensägen,
Rettungsgeräte wie Schere und
Spreizer,Ölbindemittelundein
Schlauchboot.
„Ich binmir sicher, dass die-

ser Rüstwagen auch den An-
forderungeneinesEinsatzes auf
der A33 voll und ganz gerecht

wird“, so Klaus Besser, der den
Schlüssel für das neue Fahr-
zeug an Löschzugführer Ul-
rich Laupichler übergab, der
ihn an Gerätewart David Hein-
ze weiterreichte. Schließlich
sind es die Gerätewarte, die das
Fahrzeug inZukunfthegenund
pflegen werden. Und sich ge-
nauso wie die weiteren Ka-
meraden mit seiner Technik
auskennen müssen. „Da kann
man sich nicht einfach rein-
setzen und losfahren wie bei
anderen Autos“, betonte Lutz
Mescher..

Das neue Fahrzeug soll nicht
nur dem Steinhagener Lösch-
zug, sondern der gesamten
Wehr zugute kommen. Feu-
erwehrleute aus Amshausen
und Brockhagen feierten die
Fahrzeugübergabe am Geräte-
haus denn auch genauso mit
wie Abordnungen aus Halle,
Künsebeck, Niederdornberg-
Deppendorf, Kirchdornberg,
Hoberge-Uerentrup, Quelle,
Ummeln, Senne, Avenwedde,
Nienberge bei Münster sowie
aus der niederländischen Part-
nerstadt Woerden.

Zuwachs imFeuerwehr-Fuhrpark:LeiterderWehrLutzMescher(von links),BürgermeisterKlausBesser,Lösch-
zugführer Ulrich Laupichler undGerätewart DavidHeinze freuen sich über das neue Fahrzeug, von dem al-
le drei Löschzüge profitieren sollen. FOTO: BIRGIT NOLTE

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Anzeigen-Infos & Buchung
Brigitte Westmeyer, Tel.: 05204 / 2549 · Fax: 05204 / 2549

Anzeigen-Disposition, Tel.: 05201 / 15111 · Fax: 05201 / 15166

E-Mail: SthgSchaufenster@Haller-Kreisblatt.de
info@steinhagenerschaufenster.de
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Gemeinde legt neues
Förderprogrammauf

30 Prozent Zuschuss bei Sanierungsgutachten für

Wohngebäude im Bestand sind möglich

¤ Steinhagen (Schau). Durch
die energetische Sanierungvon
Gebäuden im Bestand kön-
nen Energie, Treibhausgase
undBewirtschaftungskostenin
nicht unerheblicher Höhe
eingespart werden. Erster und
wichtigster Schritt beim Start
eines solchen Vorhabens, ist
eine unabhängige und kom-
petente Beratung im Vorfeld
der Auftragsvergaben.
Hierbei werden Steinhage-

ner Bürgerinnen und Bürger
schon seit Jahren durch zahl-
reiche Aktionen und Ange-
bote des Klimaschutzmanage-
ments kontinuierlich begleitet
und fachkundig beraten. Um
dieses Beratungspaket noch
weiter auszubauen, hat der Rat
beschlossen, die Erstellung von
Sanierungsgutachten für
Wohngebäude im Steinhage-
ner Gemeindegebiet ab sofort
mit 30 Prozent der Kosten,
maximal 400 Euro je Gebäu-
de, zu bezuschussen.
Dabei sollen die Gutachten

einen sinnvollen Weg aufzei-
gen, um die Energieeffizienz
des Wohngebäudes nachhal-
tig zu verbessern und die staat-
lichen Fördermittel umfas-
sendauszuschöpfen.Dasheißt,
ein förderfähiges Gutachten
muss mindestens die folgen-
den Punkt enthalten: Die Ana-
lyse des energetischen Ist-Zu-
standes des Gebäudes mit der
Option zur Erstellung eines
Energiebedarfsausweises. Die
Darstellung von mindestens

zwei Sanierungsvorschlägen
inklusive der sich daraus er-
gebenden Energieeinspar-
möglichkeiten und der in et-
wa zu erwartendenKosten.Die
Möglichkeiten zum Einsatz
von erneuerbaren Energien.
Die Empfehlung zur sinnvol-
len Reihenfolge bei der
Durchführung von Einzel-
maßnahmen und das Aufzei-
gen diverser Fördermöglich-
keiten wie etwa durch die Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau
(KfW) oder die EnergieAgen-
tur NRW.
Außerdem muss es als

Grundlage für die Beantra-
gung von Fördermitteln nach
den KfW-Gebäudesanie-
rungsprogrammen des Bun-
des dienen können und die im
schriftlichen Gutachten vor-
geschlagenen Maßnahmen
und Varianten müssen den
Auftraggebern in einem Ab-
schlussgespräch ausführlich
erläutert werden.
Den kompletten Text der

Richtlinie und ein entspre-
chendes Antragsformular fin-
den Interessenten auf der
Homepage der Gemeinde
Steinhagen unter dem Stich-
wort Umwelt und Klima-
schutz/Förderprogramm Sa-
nierungsgutachten.
Bei weiteren Fragen hilft das

Klimaschutzmanagement der
Gemeinde unter ` (05204)
997313 oder per E-Mail an
umwelt@steinhagen.de gerne
weiter.

Neubürger-Stammtisch
Am 26. Juni im »Blue Fox« in Gütersloh

¤ Gütersloh/Steinhagen
(Schau). Der Stammtisch für
Neu-Kreis-Gütersloher trifft
sich das nächste Mal amMon-
tag, 26. Juni, ab 19.30 Uhr.
Beim Stammtisch im »Blue
Fox« in Gütersloh können
Menschen,dieneu indenKreis
Gütersloh gezogen sind, Kon-
takte knüpfen und sich ge-
meinsam über den neuen Le-

bensmittelpunkt austauschen.
Ansprechpartnerin ist Julia
Peschke von proWirt-
schaftGT. Sie ist per E-Mail an
j.peschke@prowi-gt., oder
unter ` (05241) 851086 er-
reichbar. Weitere Informati-
onen zum Netzwerk „Neu im
Kreis Gütersloh“ gibt es im In-
ternet auf www.erfolgskreis-
gt.de/service.

Sie möchten

Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir helfen Ihnen gerne. Fordern Sie uns.

S Kreissparkasse
Halle (Westf.)

s-ImmobilienCenter

Telefon 05201 893-481
immobiliencenter@kskhalle.de
www.kskhalle.de/immobilien

info@specht .de-sonnenschutz

www.specht .de-sonnenschutz

Tel: 05204/9132-0 Fax: 05204/9132-95•

Waldbadstr. 18 • 33803 Steinhagen
SPECHT Sonnenschutztechnik GmbH
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Tablets sollen Teil des Schulalltags werden
Gymnasium startet nach den Sommerferien ein Pilotprojekt

¤ Steinhagen (son). Auch
wenn Smartphone und Tablet
bei den meisten zum häusli-
chen Inventar gehören, ist es
an Schulen noch die Ausnah-
me, moderne Medien flächen-
deckend zu nutzen. Das Stein-
hagener Gymnasium will an
diesem Punkt eine Vorreiter-
rolle übernehmen und initiiert
zum Schuljahr 2017/2018 eine
Tablet-Klasse.
Alle Schüler der jetzigen 9b

werden nach den Sommerfe-
rien in den Fächern Deutsch,
Mathe, Englisch und Sport auf
Tablets zurückgreifen können.
Damit müssen die Schüler
künftig für die Recherche nur
noch mit dem Finger über das
Display wischen.
Es ist ein Pilotprojekt mit

Testcharakter, das das Gym-
nasium ins Leben gerufen hat
– einzigartig im Altkreis. Die
Schulkonferenz hat entschie-
den, erst einmal nur die Klas-
se, beider alleElternhinterdem
Projekt stehen, mit Tablets
auszustatten. Nachgefragt
wurde in allen 8. und 9. Klas-
sen. Und auch wenn 80 Pro-
zent der Rückmeldungen ins-

gesamt positiv waren, so wa-
ren doch in jeder anderen
Klasse einige Zweifler. Weil die
Schule keinen Klassenverband
auseinanderreißen wollte, ent-
schiedman sich letztlich für die
jetzige 9b als Pioniere des Pi-
lotprojektes. Hier hatten alle
mit Ja abgestimmt.
Überhaupt waren die Dis-

kussionen über das Projekt im
Vorfeld groß, nicht nur bei El-
tern, sondern auch bei Leh-

rern, schließlich ist solch eine
Umstellung auf moderne
Technik teuer. Da wären zum
einen die Kosten für die El-
tern. Gut 600 Euro wird das
Gerät mit Tastatur und Touch
Pen kosten. Im Preis inbegrif-
fen ist die Software, unter an-
derem eine Office-Lizenz, und
eine Versicherung. Da das Un-
ternehmen PlasmaTreat sowie
weitere Firmen das Projekt
sponserten, müssen die Eltern

nur 450 Euro zahlen. Dies ist
auch in Raten von 12,50 Euro
pro Monat möglich. Trotz der
Ratenzahlung immer noch ei-
ne große Investition. „Aber
nicht nur das Geld ließ einige
Eltern zögern“, erinnert sich
Schulleiter Josef Scheele-von
Alven. „Es brach ein Glaubens-
krieg aus, ob Apple oder Mic-
rosoft.“ Mancher verweigerte
die Zusage, weil nicht garan-
tiert werden konnte, dass die
Schüler iPads bekommen.
„Wir brauchen ein einheit-

lich geschnürtes Paket“, so
Scheele-von Alven. Deshalb
können die Schüler auch nicht
einfach ihre privaten Tablets
mitbringen. Ob es nach den
Sommerferien Microsoft oder
Apple werden wird, steht noch
nicht fest. Die Ausstattung des
Gymnasiumsmit WLAN bis in
jeden Klassen- und Fachraum
hinein kostet den Schulträger
gut 100000 Euro.
Während des Testjahres

müssen Fragen geklärt wer-
den, welche Möglichkeiten
zum Einsatz von Tablets es in
der Praxis gibt. Arbeitet das
System störungsfrei? Gehen die
Schüler mit den Tablets sorg-
fältig um? Beeinflusst der Ge-
brauch des Tablets die Hand-
schrift negativ?
Wenn alle Beteiligten mit

dem Pilotprojekt zufrieden
sind, soll es eine Ausweitung
auf andere Klassen geben. Mit-
telfristig könnten Tablets so-
gar die Schulbücher ersetzen –
aber das ist am Steinhagener
Gymnasium noch Zukunfts-
musik.

Probieren die Technik:DieZehntklässlerGörkemSininlioglu (von links), FabriceVorderbrügge,CarenFeld-
mann und Jessica Wagner kennen sich mit Tablets gut aus. FOTO: SONJA FAULHABER
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Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter, die sich
die Zustellung des Haller Kreisblattes und an
Objekten ein regelmäßiges Einkommen verd
wollen.

Wir bieten Ihnen

einen sicheren Arbeitsplatz in Ihrer N

eine faire Bezahlung

selbstständiges und

eigenverantwortliches Arbeiten

gern auf geringfügiger Basis oder Teil

Bei Interesse oder für weitere Informationen
rufen Sie bei uns unter der Telefonnummer
05201-15180 an oder schreiben eine E-Mail
an vertrieb@haller-kreisblatt.de.

Ravensberger
Vertriebsservice UG

Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir Zusteller (m/w)
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Gut informiert
den Tag beginnen

www.haller-kreisblatt.de

Mit dem Haller Kreisblatt – Ihrer Heimatzeitung!

SUDOKU

Die Rätselaufl ösungen fi nden Sie in der nächsten 
Ausgabe des Steinhagener Schaufensters.

Lösungen aus der letzten Ausgabe:
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Hundesalon Steinhagen
Professioneller Schnitt für alle Felle
Auch mobil bei Ihnen Zuhause in
Steinhagen und Umgebung! 
Schneiden, scheren, bürsten, 
entfilzen, trimmen, Krallen-, Pfoten-,
Augen-, Ohrenpflege.

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundesalon-steinhagen.de

Gabis Bügel- und Nähservice 
Ihr zuverlässiger und individueller
Service für Bügelwäsche und kleinere
Näharbeiten. 
Wenn Sie einen Service mit hoher
Qualität, fairen Preisen und einem
kostenlosen Hol- und Bringdienst su-
chen, rufen sie mich gern an: 
Gabi Scholz, Telefon: 05204/6745
oder unter www.gutgebuegelt.de

Neu –
ökologische Unkrautbeseitigung 

auf Hofeinfahrten, Terrassen, 
Wegen usw. durch unser Liqui-

Thermo-Verfahren ohne Pestizide. 
Garten- und Landschaftsbau

Martin Knabe
www.martin-knabe.de

05204/921506

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Träume werden wahr – 
alles aus einer Hand
Neubau – Umbau – Sanierung
Wir bieten Ihnen alle Leistungen um
den Hausbau bis zu Sanierungs-
arbeiten. Sollten Sie spezielle Wün-
sche, Vorstellungen haben – kein
Problem sprechen Sie mit uns.
Gressel Bau GmbH
Sandweg 2
33803 Steinhagen
Tel. 05204-89582
Mobil 0171 72 06 288
www.gresselbau.de

Heilkräutertees, Öle, Salben, Tinkturen
(eigene Herstellung), Seifen, 

Naturheilmittel, Präsente und mehr. . .
Von der Kräutertante Conny werden
angeboten:
Mo.–Fr. von 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Heilkräuter- und Teeproben kostenlos
Cornelia Möller, Campingstraße 17,
33739 Bi.-Schröttinghausen, 05203/1066

Der Gartenfachbetrieb in Steinhagen!
Wir machen Ihren Garten winterfest, Rück-
schnitt der Bepflanzung, Formschnitt für
Hecken, Herbstzeit ist Pflanzzeit.

Garten- & Landschaftsbau
Masanneck, 
Telefon 05204/88580
www.gartenbau-masanneck.de

Sommerzeit! Jetzt ist es Zeit Ihr
Haus gegen Witterungseinflüsse zu
schützen – Fassadenrenovierung,

Fensteranstriche, Holzanstriche usw.
Wir beraten, informieren und helfen

bei allen Fragen zu Außenanstrichen.
Malermeister Gerdes GbR, 
Steinhagen-Brockhagen. 

Tel. 0171/5468189 o. 0170/2219148

Akkordeon, musikalische Früherzie-
hung,Trompete, Geige, Querflöte,
Klavier, Gitarre, Blockflöte, Klarinette,
Saxophon; viele Ensembles und 
Orchester. Seit 25 Jahren Unterricht
in Steinhagen.
Musikschule für den Kreis 
Gütersloh e.V., Tel. 05241-925210

Hunde-Pension/-Betreuung
Professionelle Betreuung Ihres Hundes
in Urlaubszeit, bei Krankheitsfällen,
Geschäftsreisen o. ä., auch tageweise

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundepension-steinhagen.de

Ferienhaus an der Mecklenburgi-
schen Seenplatte am Rheinsber-
ger See mit eig. Bootsanlegesteg
dir. am See, für 4 Pers., gemütl.,
kompl. eingerichtet, 4-St.-Komfort.
Angeln, Boot fahren, wandern, rela-
xen, Wellnessmögl. Tel. 0 52 04/48 25
www.ferienhaus.zagorny.de

Wohnniveau Eiser „Wohnen mit
Niveau“. Wir haben 1001 Idee für
Ihr Zuhause und zeigen Ihnen wie
Sie mit neuen Dekorationen ihren
Traumraum gestalten.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen,
Tel. 05204 / 2320

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04 / 92 09 48

Hundeschule von der Ströher Heide
Welpen-/Junghunderziehung, 
Spieltreffs, Erziehungskurse, Agility, 
Frisbee, Flyball, Longieren, 
Fährtenarbeit, Kinderkurse u. v. m.
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeschule-steinhagen.de

Wir suchen ein Baugrundstück
für uns. Haben Sie auf Ihrem jetzigen

großen Grundstück Platz für eine 
Hinterlandbebauung? Gerne möchte
ich mich dazu einmal mit Ihnen unter-

halten. Ihre Immobilien-Beratung
Harald Laaser,Tel.: 05204/

89200; www.immobilien-laaser.de

Ströher Dog-Shop
Qualitäts-Trockenfutter, Leckerlis,
Spielzeuge, Pflegeartikel, Leinen,
Geschirre, Halsbänder u. v. m.

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeladen-steinhagen.de

Heizkosten sparen!
Ideal für zweischaliges Mauerwerk, aus-

gebaute Dachschrägen, Hohldecken.
Dank Thermofloc-Einblasdämmung!

EHD Haring Dienstleistungen
05425/9547817 · www.ehd-haring.de

Häuser und Wohnungen zum Kauf
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

AFIB Immobilien in Steinhagen
Kirchplatz 2, Tel. 05204-9252870

h.milberg@afib-immobilien.de 

Wir lieben Steinhagen!
Unsere Kunden auch! Wir suchen
dringend Wohnimmobilien in ihrer
schönen Gemeinde.
Stracke Immobilien GmbH
An der Kunsthalle, Tel. 0521-77019440

Wasser ist teuer!*

Brunnenbau, Erdwärme, 
Filter einspülen für den Garten, 
Pumpen-Service vom Fachmann.
Krischa sen. und jun.
Rufen Sie an mobil 0172-42 13 113

Einzelnachhilfe zuhause, alle Fächer
(Mathe, Engl., Deutsch usw.), Klassen

und Schulen. INFRATEST: GUT, Note 1,8
(bundesw.Elternbefragung). Sprechen 

Sie mit uns! www.ABACUS-Nachhilfe.de
Tel. 05204/9276223 oder 05203/918482

Musikschule TON 
(Olga Teske-Dipl. Musikpädagogin)
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesang-,
Violinen-, Keyboard-, Contrabass-,
Cello- und Blockflötenunterricht an. 
Tel. 05204/6375 od.01520/1703506 

Ferienwohnung in Kroatien, 
Insel Rab, 3-4 Pers., ruhige Lage,

nah am Strand mit Meerblick, mod.
Ausst. SAT/TV, Klimaanlage, eig.
Bootsliegeplatz. Tel. 05204-4825.

Dachfenster
Reparatur und Einbau

Andreas Werner · Dachdeckermeister

Tel. 0 52 04/76 88

AFIB Immobilien in Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Kirchplatz 2, Telefon 05204-9252870
h.milberg@afib-immobilien.de 

Dachrinnen
Reparatur und Erneuerung

Andreas Werner · Dachdeckermeister

Tel. 0 52 04/76 88

Pflasterarbeiten an Höfen, Terrassen,
Zufahrten etc. sowie alle anfallenden
Gartenarbeiten erledige ich!
Telefon 0 52 04/85 47 oder 
01 60/1 52 84 93.

Musikpädagogin und Sängerin
erteilt Klavier-, Gesang- und Gitarren-
unterricht. Gerne können Sie mich
auch zu festlichen Anlässen buchen!
www.heike-radler.de · 05204/9275539

Ferienhaus auf der holl. Nordsee-
insel Texel, für 6 Personen,

mit Garten, beste Lage in De Koog,
dicht am Strand, zu vermieten. 

Telefon 05204-4825.

Siebrasse Immobilien
Tel. 0175 - 54 69 70 6

info@siebrasse-immobilien

Steinhagener Likör
www.likoer-wp.de

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350 Anruf ab 14 Uhr

Der Gartenfachbetrieb in Steinhagen. 
Ob Pflasterarbeiten, Zaunanlagen oder
Anpflanzungen – immer die richtige
Adresse!

Garten- & Landschaftsbau
Masanneck, 
Telefon 05204/88580
www.gartenbau-masanneck.de

vh-concept – Internetlösungen
Planen Sie einen neuen Internet-

auftritt oder soll Ihre Seite aktualisiert
werden? Ob Webseite, Shop 

oder CMS – www.vh-concept.de
05204/9237218
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Haller Kreisblatt · Leserreisen · Gutenbergstraße 2 · 33790 Halle

Leserreisen@haller-kreisblatt.de · www.haller-kreisblatt.de

Informationen und Buchungen in allen HALLER KREISBLATT-
Geschä�sstellen oder Telefon 05201/15118 oder 05423/47623-0

oder beim Veranstalter:
Reisebüro Sieckendiek, Versmold, Tel. 05423/94140

TOP-ANGEBOTfür HK-Leser

LESERREISE

»Ostfriesland
Kreuzfahrt«

zu Wasser und zu Schienen

So., 30. Juli 2017

Leistungen:

• Fahrt im modernen
Sieckendiek-Reisebus

• Schiffahrt mit dem
Ems-Traumschif
„Warsteiner Admiral“

• Detiges Frühstück
an Bord

• Fahrt mit dem
Museumsbahnzug

Gehen Sie auf Kreuzfahrt mit dem Ems-Traumschi�

„Warsteiner Admiral“ und der Museumseisenbahn

Freuen Sie sich auf die bequeme Busanreise in die Ostfriesen-
Hauptstadt Leer. Um10Uhr startet die Schiffahrt an derWaage
in Leer. Mit dem Ems-Traumschif „Warsteiner Admiral“ geht
es während eines leckeren Frühstücks über Leda und Ems nach
Emden zum Außenhafen. Von dort aus werden Sie zum Emder
Hauptbahnhof gebracht, wo der Museumsbahnzug, bestehend
aus vier Uerdinger Schienenbussen, bereits wartet. Mit dem
Charme der 1950er Jahre geht es über die Strecke der Deut-
schen Bahn zurück nach Leer, wo der Aus�ug um 15 Uhr an
der Industriestraße endet und Ihr Sieckendiek-Bus Sie mit vie-
len schönen Erinnerungen wieder in Ihre Heimatorte bringt.

85,-E
pro Person

Buchungsnr.: ST300717

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Private Kleinanzeige nur 3,- €
(bis zu 5 Zeilen)

Geschäftsanzeige nur 10,- €
(bis zu 6 Zeilen / jede weitere Zeile 1,50 €) zzgl. MwSt.

Für eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 3,- €
veröffentlichen wir Ihre Anzeige unter einer Chiffre-Nummer.

Zahlungsart: nur per Bankeinzug möglich.

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe: 11. 7. 2017, 12 Uhr

Tel: 0179/2659429
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 in Steinhagen,2Terrasse ab 80m
ab sofort oder später eine 3 ZKBB/

suchtRuhige kaufm. Angestellte 

Wo., ca. 2 Std. 0160/90568185
Amshausen kümmert, gerne alle 2
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, Terr. Südlage, Gartenmit-2100 m
WC, EG, rd.Steinhagen: 3 ZKB, 
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-nhaushalt in Steinhagen auf 450 

für Privat-Zuverlässige Putzhilfe 
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925916-Einfach anrufen 05204
etc... pers. Betreuung vor Ort.

Anschluss,-Excel, Drucker, DSL
Mails, Word,-Internet, Sicherheit, E

Windows,Hilfe priv. zu Hause: -PC

bujnowski.de-www.ferienhaus
6 Pers., 05204/5355,-nungen, 2

komfort. eingerichtete Ferienwoh-
Harlesiel am Yachthafen, gemütl.,

Carolinensiel/ inUrlaub -Nordsee

Beilagenhinweis

Diese Ausgabe enthält eine
Beilage der

Provinzial
Wir bitten um Beachtung.

unter 05204/80231 und 0521/48326
40 Pers.) Auskunft-lienfeiern (35

tetes Gemeinschaftshaus für Fami-
 vermietet gut ausgestat-Quelle 

-Kleingartenverein in Bielefeld

0176/89272009
Wohnung. Tel. 05204/3973 od.
zur Miete/Kauf, ggf. auch große

Haus-2 Fam.-ein 1burger Wald 
Amshausen / Südhang Teuto-

Wir (52, 47, 15) suchen im Raum

vh-concept – Internetlösungen
Sie wollen mehr Besucher auf Ihrer
Webseite? Durch Suchmaschinen-

optimierung bringen wir Sie 
nach vorne! www.vh-concept.de

05204/9237218

Kaminköpfe
Reparatur und Verkleidung

Andreas Werner · Dachdeckermeister

Tel. 0 52 04/76 88

Pflasterarbeiten übernehme ich!
Telefon 0 52 04/85 47 oder 
01 60/1 52 84 93.

Faltenglätter Bügelservice
Sie suchen einen zuverlässigen 
Partner für Ihre Bügelwäsche?

Rufen Sie mich gerne an.
Brigitte Gressel 05204-8808877

Computerhilfe vor Ort
Windows, Internet, E-Mails, PC-Sicher-
heit, MS-Office, Systemeinstellungen,
Drucker, Scanner, DSL-Router etc.,
je nach persönlichem Bedarf.  

Einfach anrufen 0 52 04 – 92 59 16
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In Zukunft

• Von der Grundschule bis zum Abi: Erfolgreich durch

die Schulzeit mit qualifiziertem Lerntraining

• Abitur- und ZAP 10-Vorbereitungskurse und

Probeklausuren

• Grundschulkurse und Englisch für Grundschüler

• Individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse der Kinder
und Jugendlichen

2 kostenlose Unterrichtsstunden

Jetzt individuell

beraten lassen!

bessere Noten!

Schülerhilfe Steinhagen
Kirchplatz 26 • Schlichte-Carree • Tel. 05204 / 9249490
www.schuelerhilfe.de/nachhilfe/steinhagen

Jetzt die Ferien clever nutzen und die Noten verbessern
Mit einem Ferienkurs in der Schülerhilfe Steinhagen

Die Sommerferien stehen vor der

Tür, und bald werden die Verset-

zungszeugnisse vergeben. Sollten die

Noten einmal nicht so gut ausfallen,

bietet die Schülerhilfe Steinhagen die

Lösung an: Mit den Ferienkursen der

Schülerhilfe können alle Schülerinnen

und Schüler, die ihre Noten bis zum

Schulstart verbessern möchten, den

fehlenden Lernstoff aufholen. Damit

bleibt ihnen noch genügend Zeit für

die Erholung, und sie können sorglos

ins neue Schuljahr starten. 

Für Schülerinnen und Schüler, die

durch eine Nachprüfung ihre Ver-

setzung sichern wollen, finden in

Einzelunterrichten die entspre-

chenden Kurse statt.

Die Ferienkurse der Schülerhilfe

sind so konzipiert, dass in nur weni-

gen Stunden Wissenslücken ge-

schlossen und Inhalte je nach indivi-

duellem Bedarf wiederholt werden

können. In kleinen Lerngruppen kön-

nen die Schüler ganz entspannt lernen

und sich motiviert aufs neue Schuljahr

vorbereiten. 

Seit über 40 Jahren hilft die Schüler-

hilfe Schülerinnen und Schülern da-

bei, ihre Noten zu verbessern und ihre

schulischen Leistungen dauerhaft zu
steigern. So gehen die Schülerinnen
und Schüler mit neuem Selbstbe-
wusstsein, sondern auch wieder mit
Spaß in die Schule.  

Nähere Informationen zum Angebot

der Schülerhilfe Steinhagen und alle

Details zu den Ferienkursen gibt es in

der Schülerhilfe, Kirchplatz 26

(Schlichte-Carree), 05204-9249490

sowie im Internet unter 

www.schuelerhilfe.de/steinhagen

– ANZEIGE –

Bei der Schülerhilfe mit Spaß im Ferienkurs Lernstoff aufholen!


